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Gesangstalente für Musical „Rotasia“ gesucht
macht eine spannende Entdeckung: Sie fin-
det ein geheimes Buch. Sollte es jenseits des
Königreichs „Rotasia“ tatsächlich andere
Länder geben? „Dieses Land, wo soll das
sein?“, fragen die Kinder im nächsten Lied,
und schon sind alle mittendrin in einer rasan-
ten Abenteuergeschichte mit überraschen-
den Entdeckungen. Das Musical, das im Juni
an zwei Tagen zur Aufführung kommen soll,
ist als Benefiz-Konzert zugunsten des Ambu-
lanten Kinder- und Jugendhospizdiensts
Hanau und der Jugendfeuerwehr Bischofs-
heim geplant. Weitere Informationen zum
Bischofsheimer Kinderchor gibt es bei An-
drea Tetens, Kirchenmusikerin an der evan-
gelischen Kirche in Bischofsheim, unter
06109 695290 und per E-Mail an die Adresse
kantorat.bischofsheim@ekkw.de. ARI/FOTO: PM

Zu einer Schnupperprobe am Sonntag,
10.März, von 14 bis 16 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in der Rhönstraße in Maintal-
Bischofsheim lädt der Kinderchor der evan-
gelischen Kirchengemeinde musikbegeister-
te Jungen und Mädchen im Grundschulalter
bis etwa elf Jahre ein. Die „Kick-off-Veran-
staltung“ ist gleichzeitig Startschuss für die
Proben zum neuen Musical-Projekt der Bi-
schofsheimer Gemeinde, das im Juni zur Auf-
führung kommen soll. Für das Musikprojekt
suchen die Chöre noch Kinder, die Spaß am
Singen und Theater spielen haben. Das Kin-
dermusical erzählt eine fantasievolle Ge-
schichte aus dem Morgenland. Es nimmt das
Publikum mit auf eine Reise in das Land „Ro-
tasia“. Dort sehen die Einwohner alle gleich
aus: Sie sind rot. Doch die kleine Prinzessin
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im Jubiläumsjahr
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Verengung der
Kennedystraße
bleibt noch bis Mai
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Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.
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Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold
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Bei Bestellung einer Überda
chung oder

eines Wintergartens schenken wir Ihnen

eine professionelle Erstrein
igung.
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U4 und U7 Richtung Bergen Enkheim, Haltestelle Kruppstraße

Deutschlands größte Rad-Auswahl
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TAUSENDE RÄDER
sofort verfügbar

Die Infoveranstaltung findet
am Donnerstag, den 14.03.2024
um 19 Uhr im großen Saal des
Evangelischen Gemeinde-
zentrums Dörnigheim statt,
Berliner Str. 58, 63477 Maintal.
Eintritt frei.
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Heiße Phase beim Druckereiumbau
Moderne Technik im Einsatz / Rohbau so gut wie abgeschlossen

zeit werden Anschlüsse ver-
legt und die Öffnung der Fas-
sade zur Integration des ange-
bauten Gebäudeteils vorbe-
reitet. Dessen Rohbau ist so
gut wie abgeschlossen, zeit-
gleich geht es drinnenweiter,
wo Klimaanlage, Heizung,
Druckluft und Wasserzufuhr
für den Betrieb der neuenMa-
schine installiert werden. An-
schließend wird – wie schon
bei der Ausbringung eines
Teils der alten Rotation – ein
Portalkran installiert, um
zwischen EndeMai undMitte
Juli das 400 Tonnen schwere
Gerät aufzubauen. Während-
dessen bekommen der Leit-
stand und die Abteilung, in
der die Druckplatten herge-
stellt werden, ihr neues Zu-
hause.
„Wir sind bei diesen vielen

verschiedenen Vorhaben, die
wiederum viele Einzelschrit-
te erfordern, davon abhän-
gig, dass alle Gewerke wie
Zahnräder ineinandergrei-
fen“, erläutert Lönne.
Sein Ziel bleibt, die Anlage

nach Schulung der Mitarbei-
ter bis Ende September in Be-
trieb zu nehmen. Dann könn-
ten im vierten Quartal schon
erste Titel des Hauses oder
von Schwester- beziehungs-
weise Partnerverlagen auf
der neuen Maschine ge-
druckt und für den Versand
weiterverarbeitet werden. Es
wäre der letzte Meilenstein
und damit der Abschluss des
über einjährigen Projekts.

montiert wird – „unter er-
schwerten Bedingungen“,
wie Lönne zu bedenken gibt;
muss doch die alte Versand-
straße für die tägliche Pro-
duktion intakt bleiben. „Hier
kann ich meine Mitarbeiter
nur loben, dass sie unter den
aktuellen Gegebenheiten die
Produktion reibungslos am
Laufen halten.“
Auch imDruckereigebäude

gibt es Fortschritte: Der Be-
tontisch für die neue Druck-
maschine ist installiert, der-

orientierte Arbeit“ sowie
dem Team aufseiten des Bau-
herren um Projektleiter Vol-
ker Hotop und Lönne sowie
ihren Mitarbeitern.
Über den Winter hat sich

auf der Baustelle einiges ge-
tan: Der erste Abschnitt zur
Erweiterung der Versandhal-
le ist abgeschlossen, der zwei-
te steht in den Startlöchern.
Im Inneren laufen die letzten
Vorarbeiten zur Installation
der Versandlinie, die ab An-
fang März vom Hersteller

men und ihre Mitarbeiter
ausgerichtete hatte. „Mit der
Modernisierung des Druck-
zentrums setzen wir neue
Druck- und Versandtechnik
ein, um unseren Lesern und
Kunden auch künftig höchste
Qualität imDruck zu bieten.“
Sein Dank galt neben den

Handwerkern, die sich von
zwischenzeitlichen Winter-
einbrüchen nicht vom Ziel
abbringen ließen, auch den
Planern und Architekten für
„die ausgezeichnete und ziel-

VON PHILIPP KESSLER

Offenbach – Sechs Schnapsglä-
ser galt es für Dachdecker-
meister Boris Hof zu leeren,
ehe der Richtspruch für die
Erweiterung des Druckerei-
gebäudes der Mediengruppe
Offenbach-Post gesprochen
war. Für das Großprojekt auf
dem Verlagsgelände an der
Offenbacher Waldstraße –
dort wird auch der HANAUER
ANZEIGERund dieWOCHEN-
POST gedruckt – ist dies ein
weiterer Meilenstein; hat
doch der Rohbau damit sei-
nen höchsten Punkt erreicht.
Und auch im Inneren sind die
Arbeiten „im Großen und
Ganzen im Zeitplan“, wie es
der Technische Leiter Marc
Lönne formuliert. Das große
Ziel bleibt damit weiter er-
reichbar – die Inbetriebnah-
me einer neuen Druckma-
schine samt neuer Versandli-
nie im Herbst 2024.
Für Geschäftsführer Tho-

mas Kühnlein war es bereits
das zweite Richtfest nach
dem für das Verlagsgebäude
1997, das er begleiten durfte.
„Es freut mich umso mehr,
dass die Gesellschafter sich
wiederum entschieden ha-
ben, umfangreich in den
Standort zu investieren und
diesen entschlossen auszu-
bauen“, sagte er anlässlich
der im Anschluss an das
Richtfest stattfindenden Fei-
er, die der Verlag zum Dank
für die insgesamt etwa 40 Fir-

Richtfest an der Waldstraße: Dachdecker Boris Hof (Foto links) trägt den Richtspruch vor,
Geschäftsführer Thomas Kühnlein (Foto rechts) dankt allen beteiligten Personen und
Firmen. Währenddessen laufen die Arbeiten im und am Anbau des Druckereigebäudes
weiter auf Hochtouren. FOTO: KESSLER
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200 Kuchen für Bedürftige gebacken
übrig gebliebene Kuchen an die Bahnhofs-
mission und den Franziskustreff gegeben.
„Ich bin unfassbar dankbar, dass wir durch
die Unterstützung so vieler freiwilligen Ku-
chenbäckerinnen und -bäcker dieses Event
organisieren konnten“, sagte Stiftungschef
Bernd Reisig (Bild). „Manchmal muss man
einfach machen und nicht zu lange auf einer
guten Idee herumdenken.“ CD/FOTO: PATRICK SCHEIBER

Die Frankfurter Bernd-Reisig-Stiftung war
mit einer Benefizaktion zu Gast bei Küchen
Keie in der Hanauer Oderstraße. Dort wurde
für den guten Zweck gebacken. Mit vielen
freiwilligen Helfern wurden nach Angaben
der Stiftung rund 200 Kuchen gebacken, die
anschließend in Frankfurt an Bedürftige ver-
teilt wurden. Etwa 300 Menschen seien ver-
sorgt worden. Außerdem habe man noch

Flohmarkt für
Kindersachen
in Klein-Auheim

Hanau-Klein-Auheim – Der FC
Alemannia Klein-Auheim ver-
anstaltet am Samstag,
16. März, von 14 bis
16.30 Uhr einen Baby- und
Kinderflohmarkt in derWilli-
Rehbein-Halle (Fasaneriestra-
ße 21). Es werden Baby- und
Kinderkleidung sowie
Schwangerschaftsmode für
Frühjahr/Sommer, Spielwa-
ren und mehr an über
60 Ständen auf zwei Etagen
angeboten. Die Standgebühr
beträgt 15 Euro ohne Ku-
chen, zehn Euro mit einem
selbst gebackenen trockenen
Kuchen oder acht Euromit ei-
nem selbst gebackenen Ku-
chen mit Creme, Sahne oder
Schmand.
Der Aufbau beginnt um 12

Uhr. Anmeldungen werden
unter 06181 907219
(abends) entgegengenom-
men. kd
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Niemand wird ausgeschlossen
Kinder- und Jugendtreff Lamboypark steht unter neuer Leitung

passte Aktionen und Ausflü-
ge gehören zum Programm.
„Alle Angebote im und vom
Lamboypark sind kostenlos
und niedrigschwellig“, erläu-
tert Kannengießer. „So wol-
len wir vermeiden, dass Kin-
der oder Jugendliche nicht
teilnehmen können oder sich
benachteiligt fühlen, weil ih-
nen eventuell das Geld für
den Eintritt oder für eine Co-
la fehlt. Es ist uns sehr wich-
tig, niemanden auszuschlie-
ßen und die gesellschaftliche
Teilhabe der Kinder und Ju-
gendlichen zu fördern.“
Der Lamboypark ist von

November bis März von Mon-
tag bis Freitag immer ab
7Uhr und an Wochenenden,
Feiertagen und in den Ferien
ab 10 Uhr bis zum Einbruch
der Dunkelheit geöffnet.
In den Monaten von April

bis Oktober sind seine Öff-
nungszeiten immer Montag
bis Freitag von 7 bis 21 Uhr
und an Wochenenden, Feier-
tagen und in den Ferien von
10 bis 21 Uhr. gel

liche ab zwölf Jahren, die Al-
tersgruppen seien sehr viel-
fältig. Das Verhältnis Mäd-
chen und Jungen sei relativ
ausgewogen, sagt Kannengie-
ßer. Die Angebote sollen eine
breite Masse interessieren
und beinhalten unter ande-
rem Playstation, Billard und
Tischfußball spielen, gemein-
sames Kochen, Fußballtur-
niere und Graffiti-Projekte.
Auch an die Jahreszeit ange-

schaftlerin drei Jahre lang im
Familien- und Spielhaus der
Stadt Hanau tätig, bevor sie
die Leitung des Lamboyparks
übernahm. In den Räumen
des Lamboyparks treffen sich
Kinder und Jugendliche ab
sechs Jahren. „Für die jünge-
ren Kinder bieten wir neben
der Hausaufgabenhilfe, einen
Kindertreff und eine Kinder-
sportgruppe an.“ Es gebe
auch offene Treffs für Jugend-

gen Menschen offen halten,
heißt es in einer Mitteilung.
„Ziel ist es, einen dritten

Ort zu schaffen, an dem sich
alle willkommen fühlen“, er-
läutert Kannengießer, die be-
reits Erfahrung in Bildungs-
und Sozialarbeit im Rahmen
ihrer Tätigkeit beim Bil-
dungswerk der Hessischen
Wirtschaft in Frankfurt ge-
sammelt hat. Im Anschluss
war die Erziehungswissen-

Hanau – „Wir legen unseren
Fokus auf die Jugendarbeit
und führen ein offenes Haus
für alle“, erläutert Denise
Kannengießer, Leitung des
Kinder- und Jugendtreffs im
Lamboypark. Unterstützt
wird die Erziehungswissen-
schaftlerin bei ihrer Arbeit
von Mitarbeiter Deniz Özbil-
ge und EhrenamtlerinMizgin
Arik. Bei einem Besuch infor-
mierte sich Bürgermeister
Dr. Maximilian Bieri über die
Entwicklung der Kinder- und
Jugendarbeit. Neben dem
Kinder- und Jugendtreff wird
das Freizeitgelände in Zusam-
menarbeit mit der angren-
zenden Gebeschusschule und
der Kindertagesstätte Albert
Schweitzer vormittags als
Schulsportplatz und Pausen-
hof sowie nachmittags als of-
fene Freizeit-, Sport- und
Spielfläche genutzt.
Kannengießer löste im

Sommer 2022 ihre Vorgänge-
rin Undine Möbus ab. Als
neue Leitung möchte sie die
Türen des Treffs für alle jun-

Bürgermeister Dr. Bieri besuchte das junge Team (von links: Deniz Özbilge, Denise Kan-
nengießer, Bürgermeister Dr. Maximilian Bieri, Mizgin Arik). FOTO: PM
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Soul Tikka lädt dich auf eine
kulinarische Reise ein, die
Tradition mit einem modernen
Twist vereint. Unsere Küche
zelebriert die Aromenvielfalt
Indiens, präsentiert in innova-
tiven Gerichten, die das Beste
aus lokalen Zutaten hervor-
bringen.
Tauch ein in eine Welt, in der
jedes Gericht eine Geschichte
erzählt – nur bei Soul Tikka.
Dein Abenteuer beginnt hier.

Schloßplatz 5
in 63450 Hanau

www.soul-tikka.de
06181 / 1 80 83 79

INDISCHES RESTAURANT
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Posen im Maschinenraum
Maintalbad bietet im Jubiläumsjahr Fotoshootings an

Maintal – Das Maintalbad
kann ab sofort für Fotoshoo-
tings gemietet werden. Dabei
sind alle erdenklichen Optio-
nen möglich: mit Badezeug
am Leib oder ohne, im Bauch
des Hallenbads – sprich im
Technikraum – oder im Be-
cken, sich auf einem BeBoard
rekelnd, während Anne
Schelhaas-Wöll auf den Aus-
löser drückt. Die Maintaler
Fotografenmeisterin nutzt
als Erste das neue Jubiläums-
angebot der Sportstätte, die
im vergangenen Jahr ihren
50. Geburtstag gefeiert hat.
Mächtige Elektromotoren

surren unerlässlich, in Inter-
vallen setzt kräftiges Wasser-
rauschen ein, der Raum ist
mit armdicken Rohren
durchzogen, aus mehreren
deckenhohen, orangefarbe-
nen Tanks dringen Geräu-
sche. Schelhaas-Wöll hat
trotzdem keine Probleme, ih-
re Anweisungen an das Mo-
dell durch die Schallfülle zu
bekommen. „Den Kopf noch
etwasmehr in den Nacken le-
gen“, heißt es etwa. „Super!“
Noch eine kleine Haltungs-
korrektur, bis es dann final
von Schelhaas-Wöll heißt:
„Du sitzt nun super!“
Fotomodell Alla Ottl, im Be-

rufsleben Schwimmmeiste-
rin im Maintalbad, breitet
sich in lasziver Pose auf der
Eisentreppe aus. Schelhaas-
Wölls Tochter Nima wirft auf
Kommando den Nebelgene-
rator an. Das Auslöserklicken
der Kamera ist nicht zu hö-
ren. Die Fotografin prüft auf
dem Kameradisplay mit ei-
nem zufriedenen Lächeln die
Serie und attestiert Ottl Ta-
lent.
„Wir wollenmit demAnge-

bot zeigen, dass wir nicht nur
eine Location zum Schwim-
men sind“, sagt Betriebsleiter
Roland Allmannsdörfer. Seit
dem Jubiläumsjahr gibt es da-
her Veranstaltungen, die aus
dem Rahmen fallen, wie ro-
mantische „Candle-Light-Din-
ner“ oder entspannte Abende
unter dem Motto „Cocktail &
Chill“. Dafür sei auf ein gro-
ßes Fest verzichtet worden,
das nur einen Einmaleffekt
gehabt hätte, erklärt All-
mannsdörfer.
Die Badbelegschaft sei zu-

demmit der Frage in Klausur
gegangen: „Was können wir
machen, um das Bad in Erin-
nerung zu behalten?“ Fotos!
Laut Allmannsdörfer sollten
es jedoch nicht die üblichen
sein, aus denen dann Kalen-
der oder Bildbände herge-
stellt werden. Ganz ausschlie-
ßen will er das zwar nicht,

denn das Bad wird laut aktu-
ellem Planungsstand im
Herbst dieses Jahres abgeris-
sen und soll einem Neubau
an gleicher Stelle weichen.
Für die einst als Mittel-

punktschwimmbad bezeich-
nete Freizeitstätte, die ein
Jahr vor der Gründung der
Stadt Maintal eröffnet wurde,
hegt Allmannsdörfer ein paar
berechtigte Sentimentalitä-
ten. Immerhin arbeitet er
dort seit 35 Jahren mit Freu-
de.
Die Möglichkeiten, das Bad

als Fotostudio zu nutzen, be-
geistern ihn. „Die verschiede-
nen Elemente aus Industrie-
stil und Wasser und das be-
sondere Zusammenspiel von
Licht und Schatten ergeben
ein außergewöhnliches Fee-
ling, um Personen fotogra-
fisch in Szene zu setzen“, sagt
Allmannsdörfer.

Die Mietgebühr liegt unter
Hundert Euro. Zum Fototer-
min steht das Bad exklusiv
zur Verfügung. In der
Schwimmhalle kann daher
nur nach Betriebsschluss fo-
tografiert werden.
Als „Teaser“, um Interes-

senten zu zeigen, in welche
Richtung es gehen kann, hat
Fotografin Schelhaas-Wöll ei-
ne Bildstreckemit Schwimm-
meisterin Ottl als Modell ge-
macht.
Die tauschte für das Shoo-

ting im Maschinenraum das
rote Dienst-Shirt mit der Auf-
schrift „Wasseraufsicht“ und
Shorts gegen Bikini und Ba-
deanzug, lässige Straßenkla-
motten und High Heels.
Eine textilfreie Session ist

gleichfalls buchbar – zumin-
dest bei Schelhaas-Wöll, auch
wer diese Form des Porträts
nicht gewohnt ist. „Es
braucht dann manchmal
zehn bis 15 Minuten, bis ein
Modell warm geworden ist.
Dannmacht es Spaß“, erklärt
die Fotografin.
Unerwünschte Beobachter

sind hierbei nicht zu befürch-
ten. Lediglich eine Bademeis-
terin oder ein Bademeister
haben Anwesenheitspflicht.
Zwei bis drei Stunden seien
für die Aufnahmen notwen-
dig. Auch Gruppen, Familien
oder Paare können ein Fotos-
hooting buchen.
Wer sich selbst gerne im

Maintalbad fotografieren las-
sen und sich von den Bildern
von Alla Ottl inspirieren las-
sen möchte: Die Bilder des
ersten Fotoshootings sind auf
www.maintalbad.de und
www.fotostudioschelhaas.de
zu sehen. Dort kann man
auch selbst einen Shooting-
termin buchen. sun

Zwischen Industriecharme und Wasserrauschen: Der Technikraum des Maintalbads ist
eine außergewöhnliche Fotokulisse. FOTOS: DETLEF SUNDERMANN

Auch auf dem stimmungsvoll ausgeleuchteten Wasser setzt Anne Schelhaas-Wöll Modell
und Schwimmbad in Szene.

Verein lädt ein zur
Fahrt nach
Ludwigsburg

Maintal – Der Maintaler Ver-
ein Brüder-Schönfeld-Forum
unternimmt am Donnerstag,
13. Juni, eine Exkursion nach
Ludwigsburg. Die vor den To-
ren Stuttgarts gelegene würt-
tembergische Stadt ist be-
rühmt für ihr Schloss und die
vorgelagerten Gärten. Ganz
am Rande der weiträumigen
Anlage, sozusagen im Schat-
ten des Schlosses, befindet
sich aber eine Institution von
internationalem Rang, die
wenig mit blühenden Land-
schaften zu tun hat: Es ist die
wenig auffällige „Zentrale
Stelle der Landesjustizverwal-
tungen zur Aufklärung natio-
nalsozialistischer Verbre-
chen“. Sie ist mit den Vorer-
mittlungen gegen bekannte
oder noch nicht entdeckte
Verbrecher des Nationalso-
zialismus befasst.
Von besonderer Aktualität

ist die Behörde durch eine
beim Landgericht Hanau an-
hängige Anklage gegen Gre-
gor F. aus dem Main-Kinzig-
Kreis. Er war im jungen Alter
als SS-Wachmann im Kon-
zentrationslager Sachsenhau-
sen eingesetzt. Ob ein Prozess
überhaupt eröffnet werden
kann, steht noch nicht fest.
Wenn es dazu käme, wäre es
einer der letzten überhaupt
noch möglichen NS-Verfah-
ren.
Die Mitfahrt im Bus ab Dör-

nigheim kostet 20 Euro pro
Person. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter
06181 495889 oder per E-Mail
an mail@brueder-schoenfeld-
forum.de kbr

Krimikomödie
mit Musik

Maintal – Was passiert, wenn
ein bekannter Schauspieler
mit seinem Streichquartett
steuerlich auffällig wird?
Wenn er dummerweise einen
Bruder beim Finanzamt hat?
Was soll das Streichquartett
dann tun? Etwa singen? „Klan-
grazzia“heißt dieKrimikomö-
die, die am Mittwoch, 13.
März, um 20 Uhr im Bürger-
haus Bischofsheim zu sehen
ist. Auf Einladung der Volks-
bühne zeigt das Gesangsquar-
tett „Meier und dieGeier“mu-
sikalische und kabarettisti-
sche Höhepunkte. Es entsteht
ein wildes Verschwörungsdra-
ma. Restkarten sind noch er-
hältlich in der Vorverkaufs-
stelle Bäckerei Weber (Bi-
schofsheim) oder direkt bei
der Volksbühne Maintal,
06181 990940 sowie per E-
Mail an karten@volksbuehne-
maintal.de. kbr
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150 Jahre
geselliger Gesang

Eintracht veröffentlicht Festschrift
Maintal – 1874, 2024 – zwei
Jahreszahlen, dazwischen lie-
gen 150 Jahre. Für den Ge-
sangverein Eintracht 1874 Bi-
schofsheim Anlass, ein denk-
würdiges Jubiläum zu feiern.
Dazu hat der Chor eine eige-
ne Festschrift herausgege-
ben, die jetzt vorliegt. „Die
Mühen haben sich gelohnt“,
lautet die Meinung aller, die
daran mitgewirkt haben. In
der Zusammenarbeit sind
einhundert inhaltsreiche Sei-
ten entstanden, umschlossen
von einem „schmückenden
Umschlag, der auf den Inhalt
neugierig macht“, findet die
Eintracht-Redaktion.
Ermöglicht wurde das

nicht zuletzt durch die groß-
zügige Unterstützung zahl-
reicher Inserenten. Eingelei-
tet wird die Schrift durch
Grußworte des Schirmherren
Karl Eyerkaufer, Landrat a.D.,
von Landrat Thorsten Stolz,
Bürgermeisterin Monika
Böttcher, der Vereinsvorsit-
zenden Gabriele Herzog, des
Ehrenvorsitzenden Egon
Schneider, des Dirigenten
Sergio Goldberg und des Vor-
sitzenden der Bischofshei-
mer Schmalfilm- und Video-
freunde,Werner Duda. Sie al-
le verbindet mit der Ein-
tracht eine enge Freund-

schaft, die Schmalfilm- und
Videofreunde auch eine gro-
ße Anzahl von Filmen aus de-
ren Vereinsleben.
Das ganze Gewicht der 150-

jährigen Vereinsgeschichte
folgt inWort und Bild und be-
ginnt mit der Vereinsvorstel-
lung in Gruppenbildern des
Vorstands und der aktiven
Sängerinnen und Sänger.
Gleich am Anfang stehen die
wichtigen Termine im Jubilä-
umsjahr mit Hinweis auf den
Maintaler Liederabend im
Bürgerhaus Hochstadt am
16. März. Was in den beiden
Chören, dem traditionellen
und den vor 15 Jahren be-
gründeten „Voices of Harmo-
ny“ gesungen wird, ist in den
Repertoire-Listen aufgeführt.
Beide sind umfangreich und
bilden auf aktuellem Stand
eine große Bandbreite der
Chorliteratur ab. Nicht ver-
gessen wurden fördernde
Mitglieder, die in einer eige-
nen Liste aufgeführt sind.
„Aus 150 Jahren Vereinsle-

ben der Eintracht“ ist die
Überschrift zum Hauptteil
des Heftes, den Johannes Be-
cherer zusammengetragen
hat. So ist die Schrift auf ins-
gesamt 40 Kapitel angewach-
sen, von „Heute vorhandene
Primär- und Sekundärquellen

zur Vereinsgeschichte“ bis
hin zum Ausblick. Man er-
fährt viel über Entwicklung,
Wirken und Innenleben des
Vereins, sei es über Vorstän-
de, Veranstaltungen, Feiern
und Feste, Mitglieder und Eh-
rungen.
Am Schluss steht das Fazit:

Die Freude am Singen, der
Spaß an Geselligkeit und am
gemeinsamen Feiern und das
Bedürfnis, altes Kulturgut
mit der Moderne zu verbin-
den, hätten dieMitglieder des
Gesangvereins Eintracht
über 150 Jahre bewogen, ih-
ren Verein zusammenzuhal-
ten. Er habe zwei kriegsbe-
dingte Unterbrechungen der
Vereinstätigkeit überstan-
den, habe gute und weniger
gute Zeiten gehabt.
„Die jetzigen Mitglieder

hoffen weiterhin, dass wie-
der mehr jüngere Menschen
und Menschen mittleren Al-
ters die Freude am Chorge-
sang entdecken, damit der
Verein auch in Zukunft ge-
mäß seiner Satzung „den
Sinn für gute Kunst wecken,
das Interesse vertiefen und
zur Volksbildung beitragen“
kann“, lädt die Eintracht wei-
tere interessierte Sängerin-
nen und Sänger zum Mitsin-
gen im Verein ein. bme

Der Gesangverein Eintracht feiert sein 150-jähriges Bestehen und hat eine Festschrift auf-
gelegt, die die langjährige Erfolgsgeschichte des Vereins Revue passieren lässt. FOTO: PM

Neuer Kurs für Windows 11 startet
Maintal – Der Computer-Club
Maintal startet am Freitag,
19. April, einen neuen Kurs
für Windows 11 mit Norbert
Schlegler.
Die Kursdauer beträgt

fünf Wochen, die Termine

finden jeweils freitags von
15 bis 17 Uhr im CCM-Raum
im Brüder-Schönfeld-Haus
in Dörnigheim statt. Der
Kurs wendet sich an Perso-
nen, die einen Laptop/Tab-
let mit Windows 11 mitbrin-

gen können. Eine Anmel-
dung ist ausschließlich per
E-Mail möglich an Schleg-
ler@outlook.de. Nichtmit-
glieder zahlen 50 Euro, Mit-
glieder 30 Euro Kursge-
bühr. kbr

GOLDANKAUF in Erlensee
Wir machen aus Ihrem Gold sofort Bargeld

AGH ALTGOLDHANDEL

Wir kaufen Ihre Edelmetalle wie Altgold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Dentalabfälle, Feingold, Palladium, Platin, Silber

Verkauf von Gold und Silberschmuck
Ankauf von versilberten Besteck und Zinn

Inhaber R. Pyrka
Langendiebacher Str. 45 • Erlensee • T 06183/8075520

Montag – Freitag 10 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE

r nze ge

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbebbe eeebbbebeb nnneeeneneeeeenneneeene laaalaalllaalalal nnnaaananaaaaaannanaaana gggnnngngnnnnnnggngnnngn
Aluminium Zäune uuuuuuuuund mehr

06104-7501111111112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Aluminium - Alle Farben - Rostfrei

Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

KEIN BILD – KEIN TON?
ICH KOMME SCHON!

Fernseh-, Video- und Mikrowellen-,
Kleingeräte-Reparatur,
Telefon: Bruchköbel
7 26 46 oder 7 16 36
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Jetziger Bauabschnitt im Mai fertig
Sanierung der Römerstraße dauert länger als vorgesehen

frühestens Ende Mai erfolgen
wird, so die Mitteilung.
An der Kreuzung Glocken-/

Römerstraße laufen Arbeiten
für die künftige Beleuchtung.
Überdies will man Telekom-
kabel verlegen, alte Schacht-
bauwerke abbrechen sowie
weitere Leerrohre installie-
ren.
Im Bereich der Altstraße

wird der Einbau von Straßen-
leuchten vorbereitet. Ferner
sind Kernbohrungen für die
neuen Hausanschlüsse vorge-
sehen und auf der südlichen
Gehwegseite werden laut
Stadt die Baumpflanzungen
vorbereitet.
Im Anschluss will man den

dritten Bauabschnitt starten.
Dann soll das Teilstück zwi-
schen Kanaltorplatz und der
Glockenstraße saniert wer-
den. „Bei der großen Bau-
maßnahme Römerstraße
greifen viele Gewerke inei-
nander, die den Menschen,
die dort leben und arbeiten
sowie die Innenstadt besu-
chen auf Jahre viele Vorteile
bringen wird“, wird Stadträ-
tin Isabelle Hemsley im Pres-
sedienst zitiert. cs.

Hauptleidtragende seien in
diesemFall die vielenAnwoh-
ner sowie Unternehmen und
Einzelhändler vor Ort, die
länger als geplant auf ein En-
de der Baustelle warten müs-
sen. Der ursprünglich ange-
peilte Termin für eine Fertig-
stellung Ende Februar war so-
mit nicht zu halten. Aktuell
rechnet HIS damit, dass eine
endgültige Freigabe des ge-
samten Streckenabschnitts

gangenen drei Monaten des
Jahres 2023 ausgebremst hät-
ten. „Überdies deckte sich die
tatsächliche Lage von Leitun-
gen und Rohren nicht immer
mit den bei der Stadt Hanau
eingereichten Plänen. Immer
wieder mussten die Fachkräf-
te vor Ort daher Kabel und
Rohre versetzen, ehe die ei-
gentlichen Arbeiten erledigt
werden konnten“, berichtet
Stadträtin Isabelle Hemsley.

bereits erste Bäume an der
bislang wenig grünen Römer-
straße gepflanzt. Weitere
werden in den kommenden
Wochen und Monaten fol-
gen, meldet der städtische
Pressedienst.
Zeitgleich hätten einige

Komplikationen die Arbeit
an der Baustelle erschwert.
Hierzu zählen starke Regen-
fälle sowie Frost, welche die
Arbeiten gerade in den ver-

Hanau – Seit April vorigen Jah-
res arbeiten Fachkräfte unter
der Leitung des städtischen
Eigenbetriebs Hanau Infra-
struktur Service (HIS) an ei-
ner umfassenden Erneue-
rung und Sanierung der Rö-
merstraße in der Innenstadt.
Zwischen Marktplatz und
Heumarkt wird viel erneuert,
darunter die Fahrbahnober-
fläche oder die Strom- und
Gasleitungen. Künftig wird es
auch neue Querungen für
Fußgänger geben. Seit Sep-
tember läuft der zweite Bau-
abschnitt.
Allein auf der Achse von

Osten nach Westen wurden
insgesamt 100 Meter an neu-
en Wasser- und Gasleitungen
verlegt. Zwischen den Ein-
mündungen Am Markt und
der Steinheimer Straße ist
der neue Straßenbelag fertig-
gestellt, die Buslinie 5 fährt
seither wieder die Bushalte-
stelle AmMarkt an und nutzt
hierzu die neue Busspur.
Auch die Polleranlage im Be-
reich der Marktplatz-Südseite
ist seit einigen Wochen im
Einsatz und hat sich laut
Stadt bewährt. Auch wurden

Die Römerstraße ist wegen der Bauarbeiten ab der Steinheimer Straße gesperrt. Nach Fer-
tigstellung dieses Abschnitts wird das Teilstück bis zum Kanaltorplatz erneuert. FOTO: PM

„The Gregorian Voices“
in Alter Johanneskirche

der Popmusik im gregoriani-
schen Stil arrangiert und oh-
ne instrumentale Begleitung
interpretiert.
Ein Feuerwerk purer Freude
und Dynamik ohne jegliche
instrumentale Begleitung fas-
ziniert das internationale Pu-
blikum.
Eintrittskarten für 26 Euro
gibt es an den bekanntenVor-
verkaufsstellen, Karten an
der Abendkasse kosten 29 Eu-
ro. ari

Hanau – Am Mittwoch,
13.März, findet um
19.30Uhr, in der Hanauer Al-
ten Johanneskirche, Johan-
neskirchplatz 1, im Rahmen
ihrer Tournee ein weiteres,
außergewöhnliches Konzert
der Gruppe „The Gregorian
Voices“ statt. Das Programm
lautet „Gregorianik meets
Pop – Vom Mittelalter bis
heute“ und wurde von den
Konzertbesuchern bereits be-
geistert gefeiert.
Das Konzert ist ein mitrei-
ßendes Gänsehauterlebnis
der besonderen Art: Mit mys-
tischen Klängen verzaubern
die acht Sänger ihr Publikum.
Kristallklare Tenöre und
stimmgewaltige Baritone
und Bässe lassen den Kir-
chenraum erbeben. Der Ge-
sang der Gruppe schwebt
durch Raum und Zeit und
lädt die Zuhörer ein, abzu-
schalten und dem Alltag zu
entfliehen. Das Herausragen-
de an diesem Chor ist, dass er
die frühmittelalterlichen gre-
gorianischen Choräle durch
Pop-Songs bereichert und
neu belebt. Eindrucksvoll
werden berühmte Klassiker

Ein außergewöhnliches
Konzert bieten The Gre-
gorian Voices in der Alten
Johanneskirche. FOTO: PM

Einladung
zu unserem arztvortrag

St. Vinzenz-
krankenhaus
Hanau
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Ort: St. Vinzenz-Krankenhaus Hanau
„Sternbau“, Am Frankfurter Tor 19, 63450 Hanau

Eingang Sternstraße, 4. OG/Dachgeschoss, Schwester Maria Theresia-Saal
• Ohne Voranmeldung • Teilnahme kostenfrei
• Barrierefreier Zugang • Parken: Parkhaus „Am Forum“

Kontakt /Terminvereinbarung zur Sprechstunde
(eine Anmeldung zum Vortrag ist nicht erforderlich!)

MVZ am St. Vinzenz-Krankenhaus
(06181)272 6740 mvz@vinzenz-hanau.de

Dienstag, 12. März 2024, 17:00 Uhr
60 Jahre künstliche Hüft- und
Kniegelenke - wo steht die
Endoprothetik heute?

Referent: Priv.-Doz. Dr. med. Christian Eberhardt
Sektion Endoprothetik und orthopädische Chirurgie,
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

Wir laden Sie zu einem spannenden und informativen Vortrag ein:
Herr Priv.-Doz. Dr. med. Christian Eberhardt ist Leiter des zertifizierten
EndoProthetikZentrums unserer Klinik.
Erfahren Sie im Fachvortrag alles Wichtige rund um minimal-invasive
Operationstechniken unter vollständiger Schonung der umgebenden
Muskulatur und nutzen Sie die Chance, Ihre individuellen Fragen an unseren
Experten zu stellen.
Wir freuen uns auf Sie!



Anzeige

Unser Rücken ist fast an jeder Bewe-
gung beteiligt und gibt dem Körper
normalerweise Halt. Doch wenn sei-
ne Muskulatur zu schwach ist, wird
die Wirbelsäule instabil. Und das
kann vielfältige Beschwerden verur-
sachen.

Der Rücken schmerzt – was tun?
Schonung oder passive Maßnahmen
wie Massagen, Medikamente oder
Akupunktur bringen dann häufig nur
kurzfristige Linderung. Erfolgverspre-
chender und nachhaltiger ist es, die
muskulären Ursachen der Beschwer-
den anzugehen. Denn bei Menschen
mit Wirbelsäulenbeschwerden ist
oft die wichtige tief liegende Streck-
muskulatur zu schwach. Diese Mus-
kelschicht lässt sich jedoch nur sehr
schwer gezielt stärken – es sei denn,
die richtige Trainingsmaschine steht
bereit.

„Wir haben das Rückenproblem
gelöst“ (Arthur Jones)
Für die zielgenaue Stärkung der tie-
fen Rückenmuskulatur hat der US-
Amerikaner Arthur Jones schon Mitte
der 1980er-Jahre die computerge-
stützte Lumbar-Extension-Maschine

(oder kurz „LE“) entwickelt. Fast
ebenso lang ist diese Maschine bei
dem Rückenspezialisten Kieser be-
reits erfolgreich im Einsatz – längst in
einer eigenen, optimierten Variante.
Nicht umsonst gilt der namhafte An-
bieter von gesundheitsorientiertem
Krafttraining als die erste Anlaufstelle
für Rückengeplagte.

Das LE-Training wird von Fachper-
sonal individuell angeleitet. Die Ma-
schine ermöglicht es, in einem ersten
Schritt die Rückenkraft sowie die
spezifische Beweglichkeit exakt zu
analysieren und in der Folge Schritt
für Schritt effizient wieder aufzu-
bauen. Der Clou dabei: „Im Gerät
können wir den Widerstand auf Ba-
sis der vorherigen Analyse präzise
steuern und durch eine Fixierung des

Beckens wird die unterstützende Ge-
säß- und Beinmuskulatur aus dem
Spiel genommen. So erreichen wir
den optimalen Trainingsreiz für die
Rückenmuskulatur und man erzielt
eine rasche Kraftsteigerung“, er-
klärt Bujar Daci, Geschäftsführer von
Kieser Hanau. Ähnliches leistet die
Cervical-Extension-Maschine (CE) für
den Nacken.

Der ganze Körper profitiert
Ergänzt wird das Rücken- und Na-
ckentraining durch ein durchdachtes
Ganzkörpertraining: „Vor der ersten
Trainingseinheit werden auf Basis
einer gründlichen Anamnese alle Be-
schwerden des Bewegungsapparates
festgehalten. Zusätzlich gibt es eine
medizinische Trainingsberatung”, so
Daci. „Danach werden die Trainings-
ziele mit einem individuellen Trai-
ningsplan umgesetzt.”

Eindrucksvolle Erfolge
In der Regel reichen 12 bis 18 Trai-
ningseinheiten, um selbst chronische
Beschwerden in den Griff zu bekom-
men. Bei 9 von 10 Personen mit ein-
deutiger Operationsindikation kann
sogar ein Eingriff verhindert werden.

Dafür ist kein stundenlanges Training
erforderlich: Bereits 2x 30 Minuten
Training pro Woche führen zum Er-
folg. Probieren Sie es einfach aus.

*Angebot gültig bis zum 31.03.2024. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Kieser Hanau
HU Krafttraining GmbH | Nussallee 7g | Telefon (06181) 919 80 20
• kostenlose Parkplätze im Parkhaus Gloria Palais
facebook.com/KieserTrainingHanau | kieser.de

JETZT STARTEN
4 WOCHEN FÜR
NUR 30 EURO

TESTEN

JETZT
4 WOCHEN FÜR
NUR 30 EURO

TESTEN*

Mit einem starken Rücken in den Frühling.
Der „Tag der Rückengesundheit” am 15. März 2024 kommt genau zum richtigen Zeitpunkt:

Wenn Sie den Frühling in vollen Zügen genießen wollen, gilt es jetzt,
den Rücken auf Vordermann zu bringen.

98 % BESTÄTIGEN:
KIESER WIRKT

Eine von Kieser durchgeführte
und von einem unabhängigen
Wissenschaftsgremium
kontrollierte Studie mit
531 Teilnehmern belegt, dass
schon nach sechsmonatigem
Krafttraining mit zwei
Einheiten à 30 Minuten pro
Woche 69 % der Teilnehmer
nur noch leichte bis gar keine
Schmerzen mehr hatten.

Die Trainierenden konnten
ihren Körper deutlich kräftigen,
die Leistungsfähigkeit erhalten,
Dysbalancen ausgleichen und
das Wohlbefinden merklich
steigern. 98 % gaben Kieser
Bestnoten: 61 % „sehr gut”
und 37 % „gut”

© Verena Meier Fotografie
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Tauschring spendet an Essensbank
Auflösung aus Mangel an aktiven Mitstreitern / Bürokratische Hürden

allein und nicht wenige füh-
len sich einsam. Sich gegen-
seitig in einem Tauschring
zu helfen, ist also eigentlich
eine gute Idee“, finden die
Organisatoren nach wie vor.
„Leider sind es auch die im-
mer größeren bürokrati-
schen Hürden, die die Arbeit
extrem erschweren. Kompli-
zierte Datenschutzregeln
und die rechtlich schwierige
Absicherung von Haftungsri-
siken bei der gegenseitigen
Hilfe sind für kleine Gruppen
ohne professionelle Unter-
stützung nicht zu stemmen.
Für den Nidder-auer Tausch-
ring führten sie schließlich
zum endgültigen Aus.“
Ein gutes Werk konnte

aber auch zuletzt erbracht
werden: Das noch verbliebe-
ne Bankguthaben, das sich
über die Jahre angesammelt
hat – stattliche 3952 Euro –
wurde komplett an die Es-
sensbank gespendet. Die per-
sönliche Übergabe an Pfarrer
Markus Heider und das Team
der Essensbank hat kürzlich
stattgefunden. jow

plett für gemeinnützige Zwe-
cke gespendet wurde – zu-
nächst für das Frauenhaus in
Hanau, später dann für die
Essensbank der Evangeli-
schen Brückengemeinde in
Heldenbergen. „Natürlich
wäre alles das ohne die vie-
len helfenden Hände der
ganzen Gruppe nicht mög-
lich gewesen“, betonen die
ehrenamtlichen Helfer. „Im-
mer mehr Menschen leben

Außerdem hat der Tausch-
ring über viele Jahre Floh-
märkte in der Willi-Salz-
mann-Halle veranstaltet, die
sehr gut angenommen wur-
den. „Die Kuchentheke beim
Flohmarkt zu organisieren,
das war genau mein Ding“,
sagt Ulla Echterbruch, und
ein bisschen stolz ist sie
schon darauf, dass dabei stets
ordentlich Geld in die Kasse
kam. Geld, das stets kom-

Verrechnet wurde die Hilfe
untereinander durch Zeitgut-
haben.
„So ganz nebenbei war der

Tauschring auch eine gute
Gelegenheit, ummit anderen
Nidderauer Bürgern in Kon-
takt zu kommen“, berichtet
Petra Ensberg. Denn neben
den eigentlichen Tauschakti-
vitäten gab es regelmäßige
Treffen und ab und zu auch
gemeinsame Ausflüge.

Nidderau –Mehr als zwei Jahr-
zehnte hat er bestanden, der
Nidderauer Tauschring. Jetzt
haben die letzten noch Akti-
ven beschlossen, die Arbeit
zu beenden. „Trotz vieler An-
läufe ist es uns nicht gelun-
gen, genügend neue und akti-
ve Menschen für die Mitar-
beit zu begeistern“, so das Re-
sümee von Petra Ensberg, die
fast 25 Jahre viel Zeit und
Herzblut in die Gruppe inves-
tiert hat.
Dabei hat der Tauschring

viele gute Jahre erlebt, wie
die Organisatoren in ihrem
Rückblick mitteilen. Denn
das Konzept im Sinne einer
„Nachbarschaftshilfe“ war so
simpel wie erfolgreich: Men-
schen in und um Nidderau
halfen sich gegenseitig im
Alltag, sei es bei kleinen
handwerklichen Arbeiten,
beim Blumengießen und
Haus-Sitting während der Ur-
laubsreise, bei Einkäufen,
Pflege des Gartens oder Pro-
blemen am Computer. Die
Liste der angebotenen
Dienstleistungen war lang.

Ein letztes gutes Werk unter Ehrenamtlichen: Die Mitglieder des Tauschrings übergaben
ihr Bankguthaben in Höhe von knapp 4000 Euro an Pfarrer Markus Heider und das
Team der Essensbank der Evangelischen Brückengemeinde Heldenbergen. FOTO: PM



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0304SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Erlebnisreisen Deutschland im April & Mai 2024

Abreise Tage Zie l Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So. 21.04.24 5 Sylt - Friesischer Inselurlaub Hörnum - Morsum - Westerland - Keitum - List € 999,- S24KESY
Mo. 22.04.24
Di. 21.05.24 4 Bodensee Friedrichshafen - Blumeninsel Mainau - Bregenz - Lindau

inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel City Krone € 589,- S24KEBO1

So. 28.04.24
Do. 16.05.24 4 Spreewald und Lausitz Cottbus - Görlitz

inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****LINDNER Congress Hotel Cottbus € 549,- S24KESP1

Fr. 03.05.24 6 Föhr Inselerlebnisse in der Friesischen Karibik € 1.089,- A24AEFO

Mo. 13.05.24 5 Obstbaumblüte im Alten Land Walsrode - Bremerhaven - Hamburg
inkl. 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****H+ Hotel Stade € 819,- S24KEAL

Mo. 20.05.24 5 Bremen - Bremerhaven - Helgoland - Norderney € 839,- S24KEBR
Di. 21.05.24 6 Nordfriesland und seine Inseln Husum - Friedrichstadt - Sylt - St. Peter-Ording - Föhr € 929,- S24KEHU
Sa. 25.05.24 8 Bad Wörishofen im Allgäu inkl. 7x ÜN/HP im ***PTI Eichwald Wörishofen € 739,- A24AEBW
So. 26.05.24 4 Starnberger See Fünfseenland - München € 649,- S24KECH

Weitere Termine und Deutschland Reisen siehe www.stewa.de

Smaragddorf Bramberg am
Wildkogel im Salzburger Land
Gerlosstraße - Mayrhofen im
Zillertal - Großglockner
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im familiär geführten
****Smaragdhotel Tauernblick in Bramberg
am Wildkogel (Frühstücksbuffet, Nachmit-
tagsjause aus der hauseigenen Pâtisserie,
4-Gang-Abendmenü)

• 1x wöchentlich Grillparty oder Galadinner
im Rahmen der HP

• Ausflug über die Gerlosstraße mit Aufen-
thalt in Mayerhofen im Zillertal

• Tagesausflug
Großglockner-Hochalpenstraße

• Nationalpark-Sommer-CARD mit zahl-
reichen Leistungen wie tägl. Berg- und
Talfahrt zum Wildkogel oder Nutzung
öffentlicher Verkehrsmittel etc.

• Reiseleitung am 2. und 3. Tag
• freie Nutzung des Wellnessbereichs mit
Hallenbad, Outdoor-Pool (28 °C), Whirl-
pool, finnischer Sauna, Dampfbad und
Bademantel

Mo. 03.06.24 - Fr. 07.06.24 ab € 759,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 55,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 759,-

Internet: A24AEBB Internet: A24AEHT

Wohlfühltage
am Großglockner
Großglockner - Mittersill -
St. Johann in Tirol - Maria Alm -
Hochkönig
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im ****Hotel Römerhof in
Fusch am Großglockner mit Badeteich
und Kneippanlage (Frühstücksbuffet,
5-Gang-Wahlmenü inkl.
Salatbuffet oder Spezialitätenmenü)

• Tagesausflug Großglockner
Hochalpenstraße

• Ausflug Maria Alm und Hochkönig mit
Möglichkeit zur Einkehr im Arthurhaus

• Tagesausflug Mittersill, St. Johann in Tirol
mit Aufenthalt

• Eintritt NATIONALPARKWELTEN
• Reiseleitung am 2. und 3. Tag
• freie Nutzung des Wellnessbereichs

So. 26.05.24 - Do. 30.05.24 ab € 749,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 115,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 749,-

Marillenfest in
der Wachau an der Donau
Wien - Krems - Wachauer Land -
Melk
Leistungen:
• Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ARTE Hotel
Krems

• Tagesausflug Wien inkl. Stadtrundfahrt
• Stadtrundgang Krems
• Besuch des Marillenfestes in Krems
• Rundfahrt Wachauer Land
• Eintritt und Führung Stift Melk
• Schifffahrt von Melk nach Krems
• Reiseleitung am 4. Tag

Do. 11.07.24 -Mo. 15.07.24 ab € 789,- p.P.
(EZZ ab € 80,-)

Internet: A24AEWA
5 TAGE
p.P. ab

€ 789,-
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Gütliche Einigung erreichen
Dieter König und Elke Meißner sind Schiedsleute

Schöneck – Ein Ehrenamt der
besonderen Art ist das der
Schiedsfrau oder des Schieds-
mannes in einer Gemeinde
oder einem Ortsteil. Beson-
ders deshalb, weil es Einfüh-
lungsvermögen, Souveränität
und die Fähigkeit verlangt,
zerstrittene Parteien mög-
lichst zu einer gütlichen Eini-
gung zu bringen und so die
Amtsgerichte zu entlasten.
Aktuell sucht die Gemeinde
für Kilianstädten und Ober-
dorfelden Schiedsleute.
„Wir sprechen kein Recht,

halten also auch nicht Ge-
richt ab, sondern sind der Jus-
tiz vorgeschaltet, um Streitig-
keiten vor Ort aus der Welt
zu schaffen. Erst wenn wir ei-
ne Erfolglosigkeitsbescheini-
gung ausstellen, weil beim
Termin mit beiden Parteien
keine Einigung zu erzielen
ist, kann eine der Parteien
vor Gericht ziehen“, be-
schreiben Dieter König und
seine Stellvertreterin Elke
Meißner ihre Tätigkeit.
Die Streitschlichter sind ei-

gentlich nur für Büdesheim
zuständig, verwalten aller-
dings nach dem gesundheits-
bedingten Ausscheiden ihrer
Kollegen in Kilianstädten
kommissarisch auch diesen
Bezirk. König und Meißner
sind 64 Jahre alt und haben
als Lehrlingsbetreuer und Re-
cruiter sowie im Bereich Per-
sonalführung einen Hinter-
grund, der im Amt hilft.
„Denn wir beide haben oder
hatten in unseren Berufen
ständig mit Menschen zu tun
und müssen auch dort
schlichten und für beide Sei-
ten die besten Lösungen su-
chen“, erklärt Elke Meißner.
Sie ist schon seit 2011

Schiedsfrau, Dieter König
wurde 2021 in das Amt ge-
wählt. Beide Schiedsleute wa-
ren schon vorher vielfältig
ehrenamtlich tätig, sei es in
Elternbeiräten, aktiv, passiv
und in Ämtern bei den Sport-
vereinen SKV und FC 66, als
Fahrer des Bürgerbusses oder
im Kirchengemeinderat. „Ich
wurde von meinem Nach-
barn angeworben, der das
Amt vorher ausübte“, berich-
tet Elke Meißner.
Voraussetzung ist ein Alter

von 30 Jahren, bis 75 darf
man das Amt ausüben. Man
muss am Ort wohnen und
sollte ein Führungszeugnis
ohne Einträge besitzen. Alle
Berufe, die mit Recht oder
Rechtsprechung zu tun ha-
ben, sind vom Schiedsamt
ausgenommen.
„Es gibt Einführungs- und

Vorbereitungslehrgänge für

Neulinge“, erläutert Simone
Messerschmidt, die bei der
Verwaltung die Schiedsleute
betreut. Bewerber können
von jedem vorgeschlagen
werden, ein kurzer Lebens-
lauf und ein kurzes Vorstel-
lungsgespräch imRathaus ge-
nügen, damit dem Parlament
die infrage kommende Per-
son zur Abstimmung gestellt
werden kann.
Die Schiedsleute werden

dann für fünf Jahre gewählt
und arbeiten ehrenamtlich.
Nach jeder Verhandlung wer-
den die Verfahrenskosten
eingezogen und nach Abzug
der Ausgaben für Protokolle,
Formulare und Post „bleibt
eine kleine Aufwandsent-
schädigung hängen, mit der
man aber keinen Urlaub ma-
chen kann“, stellt Elke Meiß-
ner klar.
Zur Verhandlung kommen

in der Regel Streitigkeiten
zwischen Nachbarn, vor-
nehmlich geht es um Grund-
stücke und deren Bebauung
oder Bepflanzung. „Macht
ein Bürger beim Schiedsge-
richt eine Anzeige, wird der
‚Gegner’ zu einem gemeinsa-
men Gespräch auf neutralem
Boden geladen. Wir sehen
uns dann in der Rolle als Me-
diatoren, als Gesprächsbe-
gleiter, um den Streit im Ide-
alfall durch eine kluge Ge-

sprächsführung aus der Welt
zu schaffen“, beschreibt Die-
ter König das Verfahren.
Da es dabei rein um privat-

rechtliche Angelegenheiten
geht, die sich auf Privateigen-
tum abspielen, können sich
die Schiedsleute auch über
Verordnungen hinwegset-
zen, wenn so eine Einigung
zu erzielen ist. Die Einigung
darf nur nicht gegen die „gu-
ten Sitten“ verstoßen.
Kommt es zum Kompromiss,
dann gilt dieser, im Protokoll
festgehalten, 30 Jahre lang,
auchwenn es zumBeispiel ei-
nen Eigentümerwechsel gibt.
Und verhandelt wird immer
am Ort, an dem der Eigentü-
mer wohnt.
„Wir hatten einen Fall ei-

ner Frau aus Büdesheim, die
in Nordrhein-Westfalen noch
ein Haus besaß. Dort gab es
mit einem Nachbarn Unstim-
migkeiten und es wurde das
Schiedsgericht angerufen.
Die Verhandlung fand in Bü-
desheim statt und die Gegner
waren aus NRW angereist. In
diesem Fall eine sinnvolle
Maßnahme, denn die Partei-
en einigten sich gemeinsam
auf ein Vorgehen“, be-
schreibt König einen der we-
nigen Fälle, die das Duo, das
immer gemeinsam die Ver-
handlungen führt, bislang be-
arbeiten musste.

„Oft haben die Bagatellfälle
eine lange Vorgeschichte und
irgendwann kommt es dann
zum Eklat“, weiß Elke Meiß-
ner. Sie betont, man müsse
auch darauf gefasst sein, dass
ein Bekannter plötzlich vor
dem Schiedsgericht er-
scheint, aber auch da gilt,
strikte Neutralität zu bewah-
ren.
Wenn es kompliziertere

Fragen zu lösen gibt, dann
stehen den Schiedsleuten die
Fachleute bei der Gemeinde,
beim Amtsgericht oder der
Bezirksobmann mit Rat und
Tat zur Seite, „man wird
nicht alleine gelassen“, lobt
Meißner. Sie übe das Amt
sehr gerne aus, „denn man
lernt sogar in meinem Alter
noch was fürs Leben“. Dem
kann Dieter König nur bei-
pflichten, der auch darauf
hinweist, dass es einen mo-
natlichen Schiedsleutebrief
gibt und immer wieder Semi-
nare zu bestimmten Themen
angeboten werden.
Interessenten für dieses Eh-

renamt können sich bei Simo-
ne Messerschmidt, 06187
9562-109, und auf der Home-
page der Gemeinde unter
schoeneck.de erste Infos ho-
len. Ganz ausführlich stehen
alle Informationen im Hessi-
schen Schiedsamtsgesetz, das
online einsehbar ist. tse

Dieter König und Elke Meißner sind Schiedsleute für Büdesheim und bearbeiten derzeit
kommissarisch auch Kilianstädten und Oberdorfelden wegen einer dortigen Vakanz in
diesem Ehrenamt. FOTO: THOMAS SEIFERT

Seniorenreise
führt in die Pfalz
Schöneck – Im Mai 2024 führt
die traditionelle Mehrtages-
reise für Schönecker Senio-
rinnen und Senioren nach
Edenkoben an der südlichen
Weinstraße. Der staatlich
anerkannte Luftkurort ist der
ideale Ausgangspunkt für ei-
ne Entdeckungsreise in die
Pfalz unter dem Motto
„Wein, Wald und Kultur“.
Das 4-Sterne-Hotel „Das
Prinzregent“ in Edenkoben,
inmitten der Weinberge am
Rande des Pfälzerwalds bietet
alles, was für einen gelunge-
nen Aktiv- und Wellness-Ur-
laub wichtig ist.
Organisiert und begleitet

wird die Reise durch die Se-
niorenberatung der Gemein-
de Schöneck sowie von einer
qualifizierten Reiseleitung
vor Ort. An allen Aufenthalts-
tagen erwartet die Teilneh-
menden ein abwechslungs-
reiches Ausflugsprogramm.
An der Deutschen Wein-

straße laden idyllische Dör-
fer, moderne Vinotheken
und urige Weinstuben zum
Genuss von Riesling, Burgun-
der und Co ein. Unzählige
Möglichkeiten zumWandern
und Naturgenuss pur bietet
das Biosphärenreservat Pfäl-
zerwald mit Sandsteinfelsen,
Burgen und Hütten zur Ein-
kehr. Anmeldung und weite-
re Informationen über die Se-
niorenberatung, 06187
9562 401, E-Mail: r.otten-
heim@ schoeneck.de. fmi

Vogelbörse findet
wieder statt

Niederdorfelden – Der Vogel-
zucht- und Schutzverein Nie-
derdorfelden veranstaltet am
Sonntag, 10. März, seine dies-
jährige Vogelbörse im Bürger-
haus Niederdorfelden. Es wird
eine große Auswahl von Vö-
geln angeboten, unter ande-
remKanarienvögel in verschie-
denen Farben und Formen,
Exoten, Sittiche und Papagei-
en. Die Vogelbörse ist von 7.30
Uhr bis 12 Uhr geöffnet. fmi

Lehrgang im
Schützenclub

Niederdorfelden – Der Nieder-
dorfelder Schützenclub bie-
tet einen Sachkunde-Lehr-
gang für Neuschützen, aber
auch für „Updater“, an. Ter-
mine sind samstags, 9. und
16. März, von 8 bis 16 Uhr.
Prüfung ist am Samstag,
23.März. Die Teilnahme kos-
tet 110 Euro. Anmeldung und
Infos bei Hans-Joachim Mäm-
ecke unter 06187 6790. fmi
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WeiterGeduld
ist gefragt

Verengung noch bis Mai
Maintal – Gute Nachrichten
für die Pendler über die Ken-
nedystraße nach Dörnig-
heim, denn die Verengung
auf eine Fahrspur wird in ab-
sehbarer Zeit der Vergangen-
heit angehören. Im Mai sol-
len die Arbeiten der Abwas-
serdruckleitung von Bischofs-
heim nach Hanau abge-
schlossen sein, stellte die
Pressestelle der Stadt auf An-
frage fest.
Nach dem Beschluss der

Stadtverordnetenversamm-
lung vomSeptember 2018, ab
2025 die Abwässer von Bi-
schofsheim nicht mehr in
Frankfurt, sondern in Hanau
klären zu lassen, brachte
zwangsläufig die Notwendig-
keit des Baus einer 3,3 Kilo-
meter langen Druckleitung
bis nach Dörnigheim mit
sich, um dort den Anschluss
an vorhandene Zuleitungen
zur Kläranlage der Stadt Han-
au an der Landstraße herzu-
stellen. „Im Zeitraum von
2023 bis Anfang 2024 lag der
Schwerpunkt der Arbeiten
auf dem Rohrvortrieb für die
Trasse, die das Pumpwerk in
der Bischofsheimer Rhönstra-
ßemit demAbwasserkanal in
der Dörnigheimer Mainaue
verbindet“, heißt es in der

Mitteilung der Pressestelle.
Die Start- und Zielgruben,
über die die Rohre imunterir-
dischen Vortriebsverfahren
abschnittweise über eine Dis-
tanz von etwa 100 Meter ver-
legt wurden, seien ebenso
sichtbar wie die Bagger und
schweren Maschinen der aus-
führenden Firma Sonntag.
Nachdem diese Vortriebs-

arbeiten größtenteils erledigt
sind, werden seit Anfang Fe-
bruar dieses Jahres nun
schrittweise der Rückbau der
offenen Baugruben, die Ver-
bindung der Rohrleitung, der
Einbau von Schachtbauwer-
ken und weitere Arbeiten
umgesetzt. „Derzeit wird im
Kreuzungsbereich Kennedy-
straße/Mainaue der End-
schacht der neuen Abwasser-
leitung gesetzt und an das
vorhandene Kanalsystem an-
geschlossen. Es wird erwar-
tet, dass dieser Bereich bis
Ostern vollständig fertigge-
stellt sein wird“, heißt es wei-
ter. Bis allerdings alle Arbei-
ten abgeschlossen sind, wer-
de es nach dem jetzigen Zeit-
plan noch bis Mai dauern.
Das könnte auch die Engstel-
le auf der Kennedystraße vor
dem Ortseingang Dörnig-
heim betreffen. tse

Möglicherweise bis in den Mai hineinwird diese Engstelle
auf der Kennedystraße aus Richtung Frankfurt noch den
Verkehr behindern. FOTO: THOMAS SEIFERT

Akademische Feier des Gesangvereins
Maintal – Der Gesangverein
Eintracht 1874 Bischofsheim
lädt aus Anlass seines 150-
jährigen Jubiläums zu einer
akademischen Feier ein. Be-
ginn ist am Samstag,
23.März, um 11 Uhr, imHaus
der Begegnung, Rhönstraße
13, in Bischofsheim.
Nach einem Sektempfang,

der musikalischen Einleitung
mit Sergio Goldberg, Klavier
und Ute Schmidt, Violoncel-

lo, wird Vorsitzende Gabriele
Herzog die geladenen Gäste
begrüßen. Schirmherr ist Alt-
landrat Karl Eyerkaufer, der
die Festrede halten wird.
Die beiden Chöre des Ver-

eins übernehmen unter Lei-
tung von Sergio Goldberg die
gesangliche Umrahmung.
Die Ehrung von Jubilaren des
Vereins und Grußworte von
Gästen sind ebenfalls vorge-
sehen. kbr

Der Kia EV6.
Elektrisierend attraktiv.

Kia EV6 Elektromotor,
125 kW, RWD EV6

€359,-1
mtl. leasen für

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lease jetzt den Kia EV6 und profitiere von unserer Elektroauto-Initiative.
Denn Kia garantiert dir bis 31. März 2024 weiterhin die volle
Umweltbonusgarantie2 inHöhevon4.785,–Euro.Klingtgut?Dann lassdich
vom Kia EV6 bei einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 Elektromotor, 125 kW, RWD EV6, 125 kW (170 PS), schon für € 359,- monatlich1

Fahrzeugpreis € 46.990,- 36 mtl. Raten à € 359,-

EinmaligeLeasingsonderzahlung € 1.195,- Gesamtbetrag € 12.851,28

Laufzeit inMonaten 36 GebundenerSollzinssatzp. a. 3,44 %

Gesamtlaufleistung 30.000 km

Kia EV6 Elektromotor, 125 kW, RWD EV6 (Strom/Reduktionsgetriebe);
125 kW (170 PS): Stromverbrauch kombiniert 16,6 kWh/100 km; CO2-
Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.3 Reichweite
gewichtet, max. 394 km.4 Reichweite Citymodus, max. 578 km.4

WEBER Automobile GmbH
Martin-Luther-King-Str. 10 • 63452 Hanau
Tel.: 06181 / 98090 • Fax: 06181 / 980931
www.kia-weber-hanau.de

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, eines Geschäftsbereichs der Hyundai Capital Bank
Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35‐37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer
Vollkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche kostenpflichtige Ausstattungspakete und
Sonderzubehör enthalten, die im Leasingbeispiel nicht berücksichtigt sind. Bonität vorausgesetzt.
Überführungskosten in Höhe von 1.195,- EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig
bis 31.03.2024.

2 Für alle zwischen dem 1. Januar 2024 und dem 31. März 2024 von Privatkunden getätigten
Kilometerleasingbestellungen eines Kia EV6 / EV6 GTL / EV6 GT aus dem verfügbaren Kia oder
Händlerbestand wird der Erhalt des Umweltbonus inklusive der Innovationsprämie (Hersteller- und
ehemaliger Bafa-Anteil) in der im Jahr 2024 ursprünglich geplanten Höhe garantiert. Die
Umweltbonusgarantie wird als Nachlass auf den Fahrzeugpreis eingerechnet. Die Aktion ist nicht
kombinierbar mit anderen Verkaufsförderungsmaßnahmen und Programmen.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,
sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

4 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise,
Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.
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Historischer Ostermarkt auf der Ronneburg
Untermalung des Markttrei-
bens darbieten: Zugesagt ha-
ben bereits: „Ratz, Fatz und
Rübe“, „Unvermeydbar“, Die
„Waldläufer“, „Joyosa“, „An-
gerspil“, „Curt Ceunen“ und
„Spielleute Gugelhupf“.

Empfohlen wird die Anreise
mit dem öffentlichen Nah-
verkehr, um unnötige Warte-
zeiten zu vermeiden.
Öffnungszeiten: Samstags 11
bis 19 Uhr, sonntags 10 bis 18
Uhr.
Eintritt: Erwachsene neun
Euro, Kinder sieben Euro, Er-
mäßigt (Schüler, Studenten,
Senioren, Behinderte, jeweils
mit Nachweis: acht Euro,
hiistorisch Gewandete (von
Kopf bis Fuß) fünf Euro; Fami-
lienkarte mit einem Kind 23
Euro, Familienkarte mit zwei
Kindern 28 Euro, Familien-
karte mit drei Kindern 33 Eu-
ro. Parken drei Euro.
Weitere Informationen beim
Burgmuseum Ronneburg,
Auf der Burg 1, 06048
950905, E-Mail: mu-
seum@burg-ronneburg.de
oder unter www.burg-ronne-
burg.de. ari

shows, Gaukler, Märchener-
zähler und vielem mehr.
Auf der Bühne am Markt-
platz, in den Tavernen und in
der Kernburg werden Musi-
kanten auf historischen In-
strumenten, stimmungsvolle

Ronneburg – Es ist wieder so-
weit! Auf der Burg Ronne-
burg findet an den Wochen-
enden 16. und 17. März sowie
23. und 24. März wieder der
beliebte „Historische Oster-
markt“ statt.
Zum erstenMarkt der Saison,
pünktlich zum Frühlingsan-
fang, erwacht das Leben in al-
len Ecken der hochmittelal-
terlichen Burganlage. Eine
große Schar an Warenhänd-
lern von nah und fern, Hand-
werkern, die ihre Künste vor-
führen, Mundschenken und
Küchenmeistereien, die den
Gaumenmit verschiedensten
Genüssen erfreuen, wird die
Burg in einen pulsierenden
Marktplatz verwandeln.
Umrahmtwird derMarktmit
vielen Attraktionen für Jung
und Alt: Schaukämpfe, Bo-
genschießen für Kinder, Kin-
der-Ritterturnier, Feuer-

Viele Besucher werden wieder erwartet zum historischen
Ostermarkt auf der Burg Ronneburg. FOTO: PM

Feuerwehr braucht mehr Platz
Wohin mit dem Bauhof? Ronneburger Bauausschuss will alle Optionen prüfen

der Neubau von Sozial- und
Arbeitsräumenmit einer Hal-
le auf dem Areal des Wert-
stoffhofes angedacht ist.
Waitz war der Ansicht,

man müsse diese Frage als
erste klären und suchte nach
Ideen, einen Zeitgewinn zu
erzielen, um über Alternati-
ven für den Bauhof diskutie-
ren zu können. „Wir sollten
alle Optionen prüfen, bevor
wir über eine Million für den
Bauhof ausgeben“, sagte
Waitz. Hier zeigte sich Ge-
meindebrandinspektor
Christoph Ochs offen. Er wol-
le prüfen lassen, ob das neue
große Löschgruppenfahrzeug
vorübergehend am Standort
Altwiedermus untergebracht
werden könne.
Dirk Baumgarth und Bür-

germeister Andreas Hof-
mann konnten dem Aus-
schuss vier alternative Lösun-
gen aufzeigen, von denen sie
drei nach kurzer Prüfung ver-
worfen hatten. Sie priorisie-
ren die Zusammenlegung
von Bauhof undWertstoffhof
auf gemeindeeigenen Grund-
stücken. Eine Idee, die Ale-
xander Lorenz befürwortet
und der Thorsten Haber-
mann durchaus Positives ab-
gewinnen kann. Dennoch
sprach sich Habermann für
eine seriöse Prüfung verschie-
dener Optionen ohne vorhe-
rige Festlegungen aus. Insbe-
sondere eine Kostenermitt-
lung sei wichtig. Als Ergebnis
der Diskussion vertagte der
Ausschuss den Beschlussvor-
schlag. upo

das im August erwartet wird,
sei die Halle außerdem zu
kurz. Das LF 10 wird mit über
acht Metern Länge deutlich
größer ausfallen. Das Fahr-
zeug ist eine Standardausfüh-
rung, die lediglich an die
ständig steigenden Anforde-
rungen der Feuerwehren an-
gepasst ist.
Daher hatte der Gemeinde-

vorstand im November 2023
beschlossen, ein Feuerwehr-
fahrzeug im benachbarten
Gerätehaus des Bauhofs un-
terzubringen. Hierzu stellte
Baumgarth nun Kosten und
Planungen zu den Umbau-
baumaßnahmen vor. Für die
Planung kämen rund
16 500 Euro zum Tragen, der
DIN-gerechte Umbau, der un-
ter anderem ein neues Roll-
tor, eine Ampel- und Abgas-
sauganlage umfasst, würde
sich auf zirka 50 000 Euro be-
laufen. JürgenWaitz bemerk-
te zu den Ausführungen, dass
diese Planung Folgekosten
von 1,1 Millionen Euro nach
sich ziehe. „Das Problemwur-
de im November erkannt.
Was ist seither passiert?“,
fragte der Gemeindevertreter
in Richtung Rathaus. „Gibt es
Möglichkeiten, das Feuer-
wehrhaus umzubauen?“
Dass die Gemeindevertre-

ter nicht informiert werden,
habe zu Verdruss im Aus-
schuss geführt. Der Finanz-
ausschuss habe die Beträge
im Haushalt eingestellt, aber
noch sei dieser nicht von der
Finanzaufsicht genehmigt.
Waitz spielte darauf an, dass

wichtig, auf Elektro umzu-
stellen. Dies sei bei Nutzfahr-
zeugen strittig, bei Pkws sei
es angebracht.
Sehr intensiv wurde die

Frage diskutiert, wie die Ge-
meinde mit den Auflagen der
Unfallkasse für das Feuer-
wehrhaus reagieren könne.
Vor zehn Jahren ist das Feuer-
wehrhaus in Hüttengesäß re-
noviert worden. Seither hät-
ten sich die Normen verän-
dert, sodass jetzt die Halle zu
schmal sei. Damit die Mann-
schaften sicher einsteigen
können, ist ein Mindestab-
stand zwischen den Fahrzeu-
gen erforderlich. Mit dem
neuen, deutlich größeren
Feuerwehrfahrzeug LF 10,

ein Fahrzeug fehle. Dieses
wurde aufgrund von Loch-
fraß vom TÜV als nicht mehr
betriebssicher eingestuft. Die
Kolonnen draußen müssten
zusätzliche Bring- und Hol-
zeiten einplanen und ein Mit-
arbeiter sei zudemhäufigmit
seinem Privat-Pkw unter-
wegs. Kurz gestreift wurde
die Frage, ob E-Mobilität eine
Alternative sei. Baumgarth
sagte, man habe Angebote
eingeholt, sei aber hier
„schnell bei 50 000 Euro“ An-
schaffungskosten angekom-
men. Außerdem sei noch kei-
ne Ladeinfrastruktur vorhan-
den. Dennoch wolle man
langfristig auf E-Mobilität set-
zen. JürgenWaitz sagte, es sei

Ronneburg – Nur vier inhaltli-
che Themen standen auf der
Tagesordnung des Bau-, Um-
welt- und Verkehrsausschus-
ses, doch aus einer kurzen
Sitzung wurde nichts. Denn
vor allem ein Thema wurde
lange und intensiv bespro-
chen undwird die Gemeinde-
vertreter über den Abend hi-
naus beschäftigen: der Bau-
hof.
Die Sitzung startete mit ei-

ner Vorstellung der Forstbe-
triebsgemeinschaft (FBG)
Wetterau, die künftig den
Brennholzverkauf aus dem
Ronneburger Wald für die
Gemeinde übernehmen soll.
Ronneburg ist bereits Mit-
glied in der FBG und lässt im
Verbund mit über 40 Kom-
munen das Stammholz ver-
markten. Auch die Abgabe an
Brennholz soll künftig über
die FBGWetterau laufen. Bür-
ger können ihren Bedarf auf
der Website anmelden und
werden dann über die Liefer-
möglichkeiten und -termine
informiert. Die Gemeinde be-
zahlt für diesen Service, den
die Ausschussmitglieder ein-
stimmig befürworteten, drei
Euro pro verkauften Festme-
ter Brennholz.
Ebenfalls empfehlen die

Ausschussmitgliedermit fünf
Ja-Stimmen die Anschaffung
eines Ford Pritschenwagens
für rund 36 5000 Euro, der
ein Dienstfahrzeug gleichen
Typs ersetzen soll. Der Leiter
des Bauhofes und der Bauver-
waltung, Dirk Baumgarth,
machte deutlich, dass zurzeit

Zu eng: Die Fahrzeughalle der Hüttengesäßer Feuer-
wehr reicht künftig nicht mehr aus. Ein Umbau des
nahe gelegenen Bauhofs wäre teuer. Daher fordert der
Ausschuss die Prüfung aller Alternativen. FOTO: PATRICIA REICH

Aufruf zur
Blutspende

Ronneburg – Durch einen Un-
fall oder eine Erkrankung
sind viele Menschen unmit-
telbar auf Blut angewiesen.
Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen am Montag,
18. März, von 16 bis 20 Uhr
um Blutspenden in der Mehr-
zweckhalle Hüttengesäß, Ul-
menweg 4. Der Wunschter-
min kann online unter blut-
spende.de/termine reserviert
werden. Am Tag der Spende
sollte vorher reichlich getrun-
ken werden. Abgenommen
werden rund 500 Milliliter
Blut, was fünf bis zehn Minu-
ten dauert. Hinzu kommen
dieAnmeldung, ein ärztliches
Vorgespräch, eine kleine La-
borkontrolle sowie eine Ru-
hepause mit Snacks im An-
schluss. Weitere Infos gibt es
unter 0800 1194911. par



Thermische Spiegel
An Hitzeschutzmaßnahmen denken

als Wärmedämmglas aufge-
bauten Verglasungen zu-
dem vor dem Auskühlen der
Räume“, erläutert Jochen
Grönegräs, Hauptgeschäfts-
führer des Bundesverband
Flachglas e.V. (BF).

Natürliches Tageslicht
trägt maßgeblich zu behag-
lichem Wohnen bei, denn es
unterstützt den Biorhyth-
mus und macht wach und
leistungsfähig. Menschen
bevorzugen darum von Ta-
geslicht durchflutete Le-
bens- und Arbeitsräume.
Doch durch steigende Tem-
peraturen wächst gleichzei-
tig auch der Klimatisierungs-
bedarf. Wer viele Fenster
oder größere Glasflächen in
südlicher Orientierung im
Haus hat, kann durch den
Einsatz von Sonnenschutz-
verglasungen seine Klima-
last erheblich senken. Diese
„thermischen Spiegel“ re-
flektieren die Infrarotstrah-

len der Sonne, lassen aber ei-
nen Großteil des sichtbaren,
langwelligen Tageslichts in
den Raum. Während Son-
nenschutzgläser früher noch
leicht bräunlich - wie viele
Sonnenbrillen - getönt wa-
ren, sind moderne Produkte
heute sehr farbneutral, weil
die Beschichtung durch Be-
dampfung erfolgt (meist mit
Silber) und extrem dünn ist.
Weil sie an der Innenseite
der äußeren Isolierglasschei-
be aufgebracht wird, ist sie
im Isolierglaszwischenraum
dauerhaft geschützt. Die
sommerliche Verschattung
kann so etwas seltener oder
für kürzere Tageszeiträume
zum Einsatz kommen. Wei-
tere Infos zum sommerli-
chen Hitzeschutz mit Son-
nenschutzglas finden Inte-
ressierte unter www.glas-ist-
gut.de, bei den führenden
Glasherstellern und im loka-
len Glasfachhandel. (akz-o)

Wer plant, Haus oder Woh-
nung im kommenden Früh-
ling energetisch zu sanieren,
sollte auch den sommerli-
chen Hitzeschutz beachten.
Denn Hitzeperioden werden
häufiger und halten tenden-
ziell länger an. „Im Sommer
2023 erreichten die Tempe-
raturen weltweit erneut Re-
kordwerte. Und Klimamo-
delle belegen, es wird ten-
denziell heißer. Um den
wachsenden Klimatisie-
rungsbedarf in Räumen hin-
ter größeren Glasflächen zu
reduzieren, bietet sich der
Einsatz von Sonnenschutz-
Isoliergläsern an. Diese ver-
fügen über hauchdünne,
farbneutrale Beschichtun-
gen, die die erwärmenden
Bestandteile des Sonnen-
lichts aussperren, das sicht-
bare Tageslicht aber weitge-
hend in den Raum lassen. Bei
kalten Temperaturen schüt-
zen diese meist gleichzeitig

Verlags-Sonderveröffentlichung– ANZEIGE – – ANZEIGE –

Sie haben Prospekte?
Wir verteilen sie für Sie! Info & Beratung:
Hanauer Anzeiger, 0 61 81 / 29 03 - 5 12

Schöne Ausblicke
Bodentiefe Fenstern in der Dachschräge

Dachbalkon realisieren. Bei
dieser Lichtlösung kann nach
Öffnen des oberen Klapp-
Schwing-Fensters der untere
Teil des Fensters bis zur Senk-
rechten herausgedrückt wer-
den, wobei gleichzeitig Sei-
tengeländer aufklappen. So
kann man bequem im offe-
nen Fenster stehen und sich
an die Brüstung gelehnt küh-
lenden Wind um die Nase
wehen lassen.

Auch in Dachräumen mit
Kniestock muss man nicht
auf bodentiefe Fenster ver-
zichten. Hier lässt sich ein
Dachfenster in der Schräge
mit einem senkrecht stehen-
den Zusatzelement kombi-
nieren. Dabei gibt es Varia-
nten mit festverglaster oder
öffenbarer Ausführung als
unteres Element.

Sorgen vor zu viel Licht
oder Wärme angesichts der
größeren Fensterfläche sind
unbegründet. Sowohl außen
liegende Rollläden und Mar-
kisen für den Hitzeschutz als
auch innen liegender Son-
nenschutz für die Steuerung
des Lichteinfalls sind für die
bodentiefen Fenster verfüg-
bar. (akz-o)

Bodentiefe Fenster bieten
neben viel Tageslicht den
großen Vorteil, dass auch
kleine Kinder und Haustiere
den Ausblick in Garten und
Umgebung genießen kön-
nen. Bei vielen Neubauten ist
der Trend zu den Verglasun-
gen vom Boden bis zur De-
cke zu beobachten. Sowohl
für Räume mit durchgehen-
der Dachschräge als auch mit
Kniestock gibt es Varianten,
mit denen sich die Fensterflä-
che bis zum Boden verlän-
gern lässt. Durch die erwei-
terten Fensterflächen wirken
die Räume deutlich größer
und bieten somit mehr Aus-
blick.

In der Dachschräge bietet
sich die Lösung Lichtband an.
Sie kombiniert ein Schwing-
oder Klapp-Schwing-Fenster
mit einem festverglasten Zu-
satzelement darunter. Durch
den schmalen Übergang zwi-
schen den Elementen ent-
steht so der Eindruck einer
fast durchgehenden Lichtflä-
che vom Boden bis zur De-
cke. Wer sich zusätzlich noch
einen balkonähnlichen Aus-
tritt ins Freie wünscht, kann
diesen mit einem Velux

Ruhrstraße/Ecke Möhnestraße • 63452 Hanau • Tel. 06181/16211
www.moebel-eckhardt.de • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 & 14-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Familienunternehmen seit
über

JAHREN

Küchenkauf ist Vertrauenssache !
Bis zu

4400 %%
auf frei geplante

Küchen!
Lieferung und

Montage inklusive!
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Roba-Heizungstechnik GmbH
Industriestraße 11 • 63543 Neuberg

Sie überlegen Ihre Heizung zu tauschen?
Wir zeigen Ihnen, wie Sie in Zukunft nachhaltig und sparsam heizen!

• spezialisierter Einbau von Wärmepumpen
• regenerative Heizungstechnik • Sanitärtechnik
• komplette Bäder • Service & Wartung

Photovoltaik-Anlage von Elektrofachleuten! Wir machen Sie
zur unabhängigen Stromquelle. Wenn Sie zügig eine qualitative

PV-Anlage wollen, melden Sie sich gern.
Firma GO-Müller aus Maintal (0 61 81-6105248).



• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Informationstage im März
vom 02.03. - 16.03.2024

mit 10% Nachlass auf den Gesamtpreis*
*bezieht sich auf Grabsteine, Einfassung und Abdeckplatte.

3/12

GmbH & Co. KG

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Sichere Fenster!

Wir haben was
gegen Einbrecher:
Wir haben was 

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! 

Aschaffenburger Straße 66 • 63457 Hanau • Telefon 06181 5070771

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

rolladen

nettIhr Partner und
Meisterbetrieb für
Sonnenschutz seit
über 75 Jahren

Ob Balkon
oder

Terrasse
Wir gestalten Ihre

Wohlfühloase
Waldstraße77 ·63071Offenbach ·Tel. 069/984048-0
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

VERANSTALTUNGEN

Die HA
Jahresumfrage 2024
Mitmachen: 4 Wochen gratis lesen

+ Gewinnchance

 Die HA  Die HA 

Jetzt teilnehmen:
hanauer.de/jahresumfrage

 Jahresumfrage 2024 
 Jahresumfrage 2024 

GewinnenSie einenKurzurlaub für2 Personen

Helfen kann so einfach sein.

www.kinder.help

IHRE SPENDE.
FÜR KINDER.
VOR ORT.

KW 10 14HanauerWochenpost



STELLENANGEBOTE Wir suchen für einen
Privathaushalt in Bruchköbel

ab sofort eine erfahrene
Haushälterin (m/w/d)

in Vollzeit / Festanstellung.
Ihre Aufgaben beinhalten im
wesentlichen Qualitätssicherung
und Mitwirkung bei der Reinigung
und Pflege des Hauses, Neubau,
ca. 550 m², in Zusammenarbeit mit
einer vorhandenen Teilzeitkraft,
qualitative Wäschepflege inkl. Bü-
geln sowie Vorratshaltung, Besor-
gungen, gelegentliches Kochen
und Mitbetreuung von einem
kleinen Familienhund.
Wenn Sie Erfahrung und / oder
Ausbildung in der Hauswirtschaft
oder im Hotelfach haben, einen
Führerschein der Klasse B, sowie
Deutsch oder optional Englisch
sprechen, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung unter
villabruchkoebel@gmx.de

Unsere hausärztliche Praxis
sucht eine

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit flexibel oder

Vollzeit mit Berufserfahrung.
Bei Interesse senden Sie uns bitte

Ihre schriftliche Bewerbung
mit Lebenslauf an:

Fürstenenbergstr. 37 | 63457 Hanau

Praxis Dr. Kresovic

Medizinische Fachangestellte

SACHKUNDE §34a GewO
! Beratung und optimaler Unterricht !

Jeden Monat Kurse in Vollzeit
Förderung über AA/JC

IBS GmbH Offenbach, Kaiserstr. 58
Tel. 069/138218-72, www.ibs-bildung.com

Stellenangebot Berufskraftfah-
rer Wir suchen Verstärkungen für
unser Team als Berufskraftfahrer
der Klassen C/CE sowie den alten
3er Führerschein. Chr. Stöhr Spe-
dition GmbH, 63543 Neuberg.
Tel.: 06183/807504

Kleine freundliche Hausverwal-
tung in OF sucht einen qualifizier-
ten Mitarbeiter m/w/d für Büro-

arbeiten. Buchhaltungs- und
PC-Kenntnisse erforderlich.

Bewerbung an:
info_hv@t-online.de

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Kleines Familienunternehmen in
OF-Süd, sucht eine zuverlässige
und pflichtbewusste Kraft m/w/d

für Büro/PC/Telefon
sowie Buchhaltungsarbeiten

3 x vormittags auf 520,-- €-Basis
Tel.: 0174 - 600 100 1

Apotheke in Offenbach
sucht PKA m/w/d

möglichst ganztags.Bewerbung an:
Paracelsus-Apotheke

Kaiserstr. 28, 63065 Offenbach

P U T Z H I L F E für einen 2 Pers.
Haushalt in Seligenstadt ge-
sucht.1x pro Woche, 3 Std. Kon-
taktaufnahme unter 0174
6060639

Zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe gesucht, alle 14 Tage
nach Dreieichenhain
Tel. 0163-6352545

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post
Waldstraße 226

63071 Offenbach

Medientechnologe

Druck (m/w/d) JETZTBEWERBEN!

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher
und erfolgreicher Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigen-
zeitungen und digitalen Medien. Als Teil eines der führenden
Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Veränderungen
der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft. Wir
verfügen neben dem digitalen Workflow über die neuste Druck-
maschinengeneration.

IHRE AUFGABEN:
• Bedienung, Steuerung und Wartung der Druckmaschinen
• Durchführung von Qualitätskontrollen
• Einsatz im Schichtbetrieb, auch am Wochenende

IHR PROFIL:
• Idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung
als Drucker/Medientechnologe

• Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Technologien
• Gutes Farbsehen

WIR BIETEN:
• Ein abwechslungsreiches und herausforderndes
Aufgabengebiet in einem engagierten Team

• Jobrad
•Mitarbeiter-Vorteile und Rabatte in vielen Onlineshops
• Auch für Wasser und Kaffee ist gesorgt

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung inkl. Gehaltswunsch und
möglichem Eintrittstermin an bewerbung@op-online.de

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf über den nachfolgenden QR-Code oder
über unsereWebsite https://www.kinder-heusenstamm.de/karriere/rund-
um-den-job/aktuelle-stellen. Hier findest Du auch weitere Informationen
zur Schulkindbetreuung Schlossgespenster und zu allen anderen Kinder-
einrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Tätigkeit oder zur Betreuung
steht Dir die Einrichtungsleitung, Christina Koberstädt,
telefonisch unter 06104 665 48 48 oder per E-Mail unter
christina.koberstaedt@heusenstamm.de zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht ab sofort für die Schulkind-
betreuung Schlossgespenster

eine/n Alltagshelfer*in (m/w/d)
- Entgeltgruppe S2, befristet und in Teilzeit -

(Stellennummer: 05-12-2024)

www.bauer-wuer.de

Auslieferungsfahrer (m/w/d)

Verkaufspersonal
und engagierte

Bewerbungen an: jobs@bauer-wuer.de
Mo-Fr 10-12 Uhr Tel.: 06051 927118

Zur Spargel- und Erdbeersaison suchen wir
noch freundliches

Suchen zuverlässigen Fahrer
(auch Rentner) für Transfertou-
ren für 8 Sitzer Fahrzeug 1 oder 2x
die Woche. Tel. 0176 / 43603174
oder 0176 / 72931947

happy job
happy life
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STELLENANGEBOTE

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Thomas Möller, Fach-
dienstleitung 3.2, unter der Telefonnummer 06104-607 1320 oder via
E-Mail: Thomas.Moeller@heusenstamm.de gerne zur Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 29. April 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den Bereich der
städtischenWasserversorgung

einen Rohrnetzmeister/ eine
Rohrnetzmeisterin (m/w/d)

oder Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

in Vollzeit – unbefristet
(Stellennummer: 012-322-2024)

die unser Team ab sofort unterstützen möchten.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf über den nachfolgenden QR-Code
oder über unsere Website https://www.kinder-heusenstamm.de/
karriere/rund-um-den-job/aktuelle-stellen. Hier findest Du auch weitere
Informationen zur Schulkindbetreuung Schlossgespenster 3Freunde
und zu allen anderen Kindereinrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrich-
tungsleitung, Patricia Gatzka, telefonisch unter 06104/
670 9245 oder per Mail unter: patricia.gatzka@heusen-
stamm.de zur Verfügung

Die Schulkindbetreuung 3Freunde braucht Verstärkung!

Für die Besetzung und Unterstützung unserer Schulkindbetreuung suchen wir

zwei staatlich anerkannte Erzieherinnen /
staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

bzw. pädagogische Fachkräfte gem. § 25b HKJGB
- zunächst befristet als Elternzeitvertretung -

(Stellennummer: 10-12-2024)

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei Fragen zurTätigkeit steht IhnenHerr ThomasMöller, Fachdienstleitung
3.2, unter der Telefonnummer 06104-607 1320 gerne zur Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
über den nachfolgenden QR-Code oder über unsere
Website www.heusenstamm.de/de/buerger-und-stadt/
verwaltung-und-politik/karriere-und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort

eine Fachkraft (m/w/d) mit
handwerklicher Ausbildung für die

städtische Wasserversorgung
in Vollzeit – unbefristet

(Stellennummer: 09-322-2024)

Dein Arbeitsalltag richtet sich nach den Bedürfnis-
sen Deines Schützlings und den Besonderheiten
der jeweiligen Einrichtung. Spannende Aufgaben
warten auf Dich.

Alle weiteren Informationen findest Du unter:
www.zpfe.de/stellenangebote

Möchtest Du bei uns echte Verantwortung überneh-
men? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbungs-
unterlagen. Bitte sende diese an:

ZPFE – Zentrum für pädagogische
Familien- und Erziehungshilfe
Frankfurter Straße 151 C
63303 Dreieich
Tel.: 06103 9881408
bewerbung@zpfe.de

Schulbegleitung/Teilhabeassistenz (m/w/d)Schulbegleitung

Mit HerzundVerstand

Das ZPFE – Zentrum für pädagogische Familien-
undErziehungshilfe, stehtKindernundJugendlichen
mit sozialen oder emotionalen Herausforderungen
zur Seite. Wir begleiten ihre persönliche Entwick-
lung, meistern gemeinsam Schwierigkeiten und er-
möglichen ihre Teilhabe an Grund- und Regelschule.
Starte Deinen Weg bei uns in Offenbach & Kreis
Offenbach, Hanau, Main-Kinzig-Kreis, Wetterau-
kreis oder Bad Homburg in Teilzeit als

Wenn Du gerne Teil eines Teams der oben genannten Schulkindbetreuun-
genwerdenmöchtest undDich positivmit Deinen Ressourcen einbringen
willst, dann bewirb dich bis zum 27.03.2024 über den nachfolgenden
QR-Code oder über unsere Website https://www.kinder-heusenstamm.
de/karriere/rund-um-den-job/aktuelle-stellen. Auf der Website findest
Du auch noch weitere Informationen zu den Schulkindbetreuungen der
Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Ausschreibung steht Dir die
stellvertretende Personalamtsleitung, Herr Christian Zilch,
telefonisch unter 06104 607 1112 zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht ab sofort für die städtischen
Schulkindbetreuungen„3Freunde“,„Schlossgespenster“ und„Waldgeister“

geringfügig Beschäftigte (m/w/d) oder
Beschäftigte im Übergangsbereich (m/w/d)

- unbefristet mit derzeit 40 Stunden bei 520 €/ Monat
oder 80 Stunden bei 1.040 €/ Monat -

(Stellennummer: 06-12-2024)

Unsere Kieferorthopädische Praxis in Bruchköbel sucht ab sofort
zur Verstärkung unseres Teams eine

Mitarbeiterin/ einen Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit für den Bereich Verwaltung, Rezeption und Abrechnung. Eine

Ausbildung zur Zahnmedizinischen Fachangestellten ist nicht unbedingt erforderlich.
Bewerbungsunterlagen bitte an:

Praxis@Dr-Dent-Schneider.de oder an: Kieferorthopädische Praxis

Schweizergasse 2 | 63486 Bruchköbel | Tel.: 06181/ 9069100

STELLENGESUCHE

Pflegerin MIt Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab Sofort ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Landschaftsgärtner Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
fällarbeiten, Rasenverlegung, Ra-
semähen,Gartengestaltung, Beet-
pflege usw. Tel. 01789221987

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt,
Baumfällungen, Beetpflege, Gar-
tenpflege Tel. 01636422816

Polnische Frau mit Pflegeerfah-
rung sucht 24 Std. Betreuungsstelle,
seriöse Angebote. Tel. 0173
8423638

Rüstiger Rentner sucht Stelle als
Labor- oder Medikamentenausfah-
rer in Daueranstellung.
☎ 06103-5096661

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrung mit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

Frau sucht Arbeit als Haushalts-
hilfe. Gerne auch bei älteren Leu-
ten. Obertsh. u. Hausen, Bieber und
Heusenstamm.☎ 0157 34241441

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten etc..
TEL 0173 6096 621

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Haushaltshilfe gesucht.Wir,
4 Pers.+ Hund, suchen eine zuver-
lässige Haushaltshilfe für
3 Std./W. Näheres gerne persön-
lich. Nur ernstgemeinte Anfragen
werden beantwortet. Telef.
ab 17h. 01631722292.

Staatl gepr. Übersetzer übernimmt
Nachhilfe in Französisch für
Schüler/innen u. Erwachsene.
Kommt nicht ins Haus bzw Whg! 12
€/Std, soziale Rücksichtnahme
☎06963148666 u.AB

Tapezieren, Malern, Fliesen und
Trockenbau, Parkett, alles aus 1
Hand u. niedriger Preis für privat.
Tel. 0162 6701624

Suche Pflasterer für Hofreparatur
und Gartenwege (15 qm), auch
Samstags☎ 06104 797687

Ukrainische Haushaltshilfe in
Dietzenbach gesucht. Spätere Hei-
rat ausgeschlossen. 06074 6608377

Marke: Stevens, Damen-E-Rad 26“
Bosch Aktiv-Line mit top Akku,
8 Gang-Narbensch.-Rücktritt, komb.
Ringschl. mit Kette, Service, gepfl.,
nur 2,7 tkm, unf.-frei wie neu 890,- €,
zu verk. Tel. HU: 06181 81694, AB.
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Jetztbewerben!
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Auszubildende zum

Medienkaufmann
digital + print (m/w/d)

Beginne Deine Karriere bei uns
Ab 1. September 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher
Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als
Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Verände-
rungen der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR DIR:
• Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
• Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen
eines Medienunternehmens

• Vermarktung und Leserservice
• IT, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
• Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
• Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft
• Einblick in die Redaktion

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und Eigen-
initiative. Fachhochschulreife oder die Hochschulreife setzen wir voraus.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post • Waldstraße 226 •63071 Offenbach

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Fachdienstleitung, Frau Regina Born,
unter der Telefonnummer 06104/ 607- 1210 gerne zur Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 22. März 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für den Fachdienst 2.1 Finanzen/Stadtkasse
- unbefristet in Vollzeit -

(Stellennummer: 11-21-2024)

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Michael Brand, Fach-
dienstleitung 3.5, unter der Telefonnummer 06104-607 2211 gerne zur
Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 25. März 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den städtischen
Bauhof

eine Hilfskraft (m/w/d)
im Bereich Straßenreinigung und Grünpflege

- zunächst befristet für zwei Jahre in Vollzeit -
(Stellennummer: 08-35-2024)

happy job
happy life

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank)
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00
BIC GENODEM1GLS
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MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

HÄUSER ANGEBOTE

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

www.schiefer-haus.de
ZUM BERGFRIED 3 | 36391 SINNTALTel. (06664) 7611info@schiefer-haus.de
HÄUSER GESUCHE

Haus mit Garten zur Miete im Kreis
Offenbach und Umgebung gesucht.
Für Ärztin in Festanstellung. Gerne
melden unter 01575/ 4626423

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

Privatverkauf, Dietzenbach
4-Zi.-ETW,Dachterr., 1Tiefgar.-
Stellpl., EBK, Bad Wanne u. Du.,
KP 330.000,- € Tel. 017653209119

ETW GESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84 qm Mainhausen Mfl.
in gepfl.3 FH, EBK, Tgl .Bad, Wa+Du,
Garten, Grillplatz, ideal für 2 Pers.
€ 830+NK+K.Tel. 0176 641 39091

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

Heusenstamm: für alleinstehende
Frau mit oder ohne Kind. Komplett
möbliert 1 ZW, 55 qm, im Souter-
rain, Garten Nutzung und Hausar-
beit. 550 +NK +KT☎ 015146406722

63477 Maintal-Dgh., neu renov.
1½-ZW, neue Küche, neues Dusch-
bad, ab sofort an NR zu verm., 450
€+Uml.+Kt., Tel. 06181-493 775.

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Vermietung in Seligenstadt.
Single-Whg., 2 Zi., 84 m², Terr., EBK.
Nur NR. 1000 Euro kalt + 300 Euro
NK.☎ 0151-57755438

Rodgau, 2 ZimmerWohnung in bes-
ter ruhiger Lage zu vermieten an äl-
tere Einzelperson oderWEHeimfah-
rer. 390€ + NK + KT. 01523-4182472.

Walldorf, 2,5/3-Zi. Whg., 65 m², ab
1.5., KM 750.- € + NK + Kt. , Blk., Gar-
ten, NR. Tel. 0157-82575624

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Langenselbold ruhige Lage
3 Zi, Kü, Diele, Bad, Balkon

Keller, frei ab sofort
Größe ca. 69,82 m²

KM 588,00 €, NK 180,00 €, P 35,00 €
3 KM Kaution, von Privat
Tel. 0171/9204600

Urberach, 2-Fam.-Haus, schöne
90 m² EG-Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, Duschbad, Keller, Terrasse +
Garten. KM 850 €, NK 300 €.
Tel. 01786741008

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Hanau Klein-Auheim gute Lage
Nähe Mainwiesen, frei ab sofort
3 Zi, Kü., Bad, Gäste-WC, Keller,
2 Balkone, Größe ca. 74,00 m²

KM 624,00 €, NK 200,00 €, P 35,00 €,
3 KM Kaution, von Privat
Tel. 0171/9204600

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

4 ZI, KB, in Birstein Ortskern, MKK,
119 qm, gute Infrastruktur, ab so-
fort zu vermieten, 800€ KM + Umla-
gen☎ 06054-907905

MIETGESUCHE

Seniorin aus Seligenstadt sucht kl.
Wohnung in Seligenst., gerne auch
Fachwerk, darf auch teilmöbl. sein,
(bin fit). Tel. 015204917899

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

1-2 ZI Whg in Langenselbold mit
Hund, bis 40 qm, Miete 460€ Wami,
Privat,☎ 0178 9103093

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

MIETGESUCHE HÄUSER

Suche zurMieteDHHoder große
Wohnung, mind. 3 große Zimmer,
mind. 86 qm, gerne größer, vor-
zugsweise im Stadtteil Hausen,
gute und ruhige Lage, Tel.
0172-6734036

GARAGEN

Suche Stellplatz für Motorrad in
Bornheim-Mitte, in TG oder Hin-
terhof, Bereich Ringelstr./Main-
kurstr. Tel.: 0162/7116976

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

FAHRZEUGE

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

KFZ-VERKÄUFE

BMW

BMW 318i zu verkaufen. Bj. 2007,
80.000Km, Automatik, 143PS. 6300€
VB. Guter bis sehr guter Zustand.
☎0178-1516400

FORD

Ford Fiesta Bj. 2013, 115 TKM,
5-türig. Viele Extras, 6.950 € Auto-
haus Müller, Industriestr. 7, 63150
Heusenstamm☎ 06104-8024444

HYUNDAI

Hyundai i 10.Select. 25.000 KM.
Bj. 22. Wie neu.12.950 € Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa F.1,2i. mit Automatik-
getriebe. EZ. 12/2022, 100 PS.,
1.Hd., viele Extras. Wie neu.
16.450 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

OLDTIMER

Oltimer Alfa Romeo Giulia Nuova
Super 1600, Bj.1974, Km 67281, TÜV
10/24, fahrbereit, restauriert, ge-
pflegt, Liste laut Motor Clasic 03/23:
21.000€ für 17.600 € zu verkaufen,
Tel. /AB: 06103 34224

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCH MIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

MOTORROLLER

www.sielmann-stiftung.de

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.
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MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - E-Mail: anzeigen@hanauer.de - Internet: www.hanauer.de/anzeigen

VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Damen-Skischuhe Nordica 75xWR
Gr. 39 MondoPoint 3 Tage getragen
80,- Euro. Heusenstamm
Tel. 0172 6145506

INNENEINRICHTUNG

Haushaltsauflösung Schlafzim-
merschrank,3 versch.Sofagarnitu-
ren,mehrere Tische ,Eckbankmit 2
Stühlen/Tisch,Kühlschrank,Ein-
bauküche,Lampen,Schuh/Bad-
schränke.Alles zum selbstabbau-
en /abtransportieren.Preise
VB.Terminabsprache unter
015123733232

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42
Herr Leibniz kauft an:

Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,

Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,

☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-

steck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und

Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-

ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-

zung. 100% seriös und diskret.
Barabwicklung vor Ort.

Mo-So. von 8-21 Uhr.
☎069/17516793

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535
Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, HipHop, Jazz, Funk,
Psych, Beat, Blues, Disco, Rock/
Pop allgem... Tel.: 0151 /
15242646

Familiemit Kind suchtWohn-
mobil o.Wohnwagen ausschließ-
lich von Privat. Bitte alles anbieten.
Tel.015208264256

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen ☎ 069-67702820

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERSCHIEDENES

Zeugengesuchtam27.1. und3.2.
wurden zwei Buchen in Neuberg,
Wäldchen Ende Friedrich-Ebert-
Str. gefällt und abtransportiertmit
Fendt Farmer 3 und großen Fendt
mit Frontlader. 100€ für Hinweise
die zur Ergreifung der Diebe führt!
Tel. 0163/6970153

Priv. Flohmarkt / Haushaltsauf-
lösung Sa 9.3.2024 von 9-16 Uhr
WaldenburgerWeg 8, Offenbach.
Hausrat, Schlafsofa, Bücher, Plat-
tenspieler, Schallplatten, Geschirr.
Tel. 015231898710

Hausmeister gesucht! Für ein
Vierparteiengebäude in Seligen-
stadt suchen wir einen Hausmeis-
ter ab sofort. Tätigkeiten nach
Rücksprache. 01631525697

GobelinHandstickerei/Bild von
privat gesucht
0171/1783164

UNTERRICHT

Wenige freie Plätze!

Englisch
für „Senioren“

Anfänger und Fortgeschrittene

• ein Mal pro Woche tagsüber
• vor Ort oder online
• in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse
• direktes Sprachtraining
• Mindestalter: 50 Jahre

in Hanau, Langenselbold,
Maintal und Bad Orb,
06181-9912432

www.friesl.eu

Es informiert Michael Friesl

TIERMARKT

Chihuahua-Welpen, in Lang- und
Kurzhaar, mit Impfung und Papie-
ren zu verkaufen. Tel. 06147 - 93 107
und 0176 - 8475 0000.

BEKANNTSCHAFTEN

Otto, 80+, 173cm Schlank, Agil und
Gesund. Ichmöchtemich gerne neu
verlieben! Bin im Haushalt Autark
stelle keinen großen Anspruch nur
Ehrlichkeit und etwas passendes zu
meiner Figur. Lebe im Raum Drei-
eich. Chiffre: Z 4001 2304933

Gleichgesinnte Freundin, mobil
+/- 70 J. schick, gepflegt, weltoffen
zum Reisen, Schiffsfahrten, Kultur
und Ausgehen i. Raum Seligenstadt.
Zuschr. unter Chiffre Z 2304930

Eichhorn 26.02.Waren beide um
7.30 Uhr bei der Reparaturannah-
me. Würde Dich gerne wiederse-
hen. 017655909333

Witwe, 75 J., schlank, möchte net-
ten symphatischen Mann kennen-
lernen. Zuschriften unter Chiffre
Z2350322.

Attraktive Sie, obere 50, verh.,
sucht für gelegentliche Treffen net-
ten sympathischen Ihn mit Niveau.
Nur mit Tel.-Nr. Chiffre Z 2350323

SIE SUCHT IHN

Sie sucht Ihn Sie 68 J. humorvoll,
einfühlsam mit Anhang auf 4 Pfo-
ten sucht lieben ehrlichen Part-
ner für immer.
Gemeinsam können wir ein schö-
nes Leben haben NR, NT, Zu-
schriften bitte Chiffre Z 2304928

Paar sucht nur für vernachlässigte
attraktive Frau einen couragierten
erfahrenen MANN mit Fantasie für
erotische Spiele.
Chiffre Z 4001 2304931

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

ER SUCHT SIE

Welche lustige Omi (50-70J., gerne
auch mollig), die auch noch Spaß an
der Erotik hat, möchte mit einem
großen kräftigen 65-jährigen Pen-
danten den Herbst des Lebens ge-
nießen. Tel. 015228519571

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-512
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

SONSTIGES

Verkauf von Rollator, Gehstock,
Duschstuhl und Urinflaschen Set
☎ 0151-12410797

SCHENKE
LEBEN,

SPENDE
BLUT.

drk-blutspende.deZuverlässige, erfahrene deutsch-
sprachige Haushälterin mit Auto
sucht Job, auch Putzen, privat.
Tel. 01522 - 787 01 87.




